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Vorausblick auf den 	  
AWO-September

1.000. Geburt im 	  
St. Johannes Krankenhaus 
in Sieglar 

Der kleine Ario wurde als 1.000. Baby in 2026 im St. Johannes 
Krankenhaus in Sieglar geboren. Foto: GFO Kliniken Troisdorf

Im St. Johannes Krankenhaus der 
GFO Kliniken Troisdorf in Sieglar ist 
am 25. August das 1.000. Baby in 
2026 geboren worden. Der kleine 
Ario kam um 23:22 Uhr zur Welt. 
Eltern und Kind sind wohlauf und 
werden aktuell noch in einem der Fa-
milienzimmer auf der Geburtsstation 
betreut. Zur Gratulation schauten 
Francesco Cardone, kommissarischer 
Kaufmännischer Direktor der GFO 
Kliniken Troisdorf (links), die Leiten-

de Oberärztin Claudia Häser (2. v. 
r.) und Lena Klang, Leitung der Ge-
burtsstation (rechts) bei den Eltern 
und Ario vorbei. Die geburtshilfliche 
Station am St. Johannes Kranken-
haus ist mit rund 1.800 Geburten 
im Jahr die größte im Rhein-Sieg-
Kreis. Das Krankenhaus verfügt über 
vier Kreißsäle, zwei davon mit Ge-
bärwanne. Die Geburtsstation hat 
insgesamt 18 Betten, darunter vier 
Familienzimmer. 

Montag bis Freitag geöffnet von 
13:30 bis 17 Uhr, Neuigkeiten wer-
den ausgetauscht, es wird gespielt 
und gelacht bei Kaffee und Kuchen. 
Mittwoch zusätzlich von 10 bis 11 
Uhr für die Sitzgymnastik.
Am Nachmittag beginnt der beliebte 
„Mettwoch“ mit frischen Mettbröt-
chen. Am 5. September geht es mit 
dem Bus nach Bernkastel-Kues in 
die charmante Doppelstadt an der 
Mittelmosel. Dort erwartet uns die 
historische Fachwerk-Altstadt, die 
malerische Burgruine Landshut und 
nicht zu vergessen, der erstklassige 
Weinbau.
Am 10. September besucht uns das 
Modemobil wieder, dieses Mal mit 
der Herbst-Winter-Kollektion.

Die Models stehen schon bereit, die 
tolle Mode vorzuführen.
Am 17. September singen wir wieder 
Wunschlieder zur Gitarre. 
Am 24. September werden die Wan-
derschuhe geschnürt und auf geht‘s 
in die Botanik mit anschließender 
Einkehr im Bürgerhaus. 
Wir freuen uns auf viele Besucher, 
auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.
Für die Weihnachtsfahrt am 5. De-
zember gibt es noch Restkarten.
Nach dem Besuch des Weihnachts-
marktes mit dem Duft von Glühwein, 
Tannengrün und gebrannten Man-
deln lassen Sie den Tag ausklingen 
mit dem Sonder-Weihnachts-Konzert 
der Mainzer Hofsänger.
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Modemobil präsentiert Herbst-Winter-Kollektion bei 
der AWO Oberlar - ausdrücklich auch für Männer
Mode erleben, anprobieren und direkt 
einkaufen - dazu lädt das Modemobil 
am Dienstag, 22. September, um 
14 Uhr in die AWO Oberlar, Sieglarer 
Straße 66-68, 53842 Troisdorf, ein.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
steht die neue Herbst-Winter-Kollek-
tion mit modischer und bequemer 
Kleidung für Damen und Herren. 
Besonders Männer sind herzlich 
eingeladen, das Angebot zu nutzen. 
Viele Männer gehen nicht gerne in 
große Bekleidungsgeschäfte oder Ein-
kaufszentren. Das Modemobil bietet 

deshalb eine entspannte Möglichkeit, 
in angenehmer Atmosphäre hochwer-
tige Herrenmode anzusehen, anzu-
probieren und direkt mitzunehmen 
- ganz ohne Einkaufsstress und lange 
Wege.
Auch die Damen dürfen sich auf 
eine große Auswahl aktueller Mode 
für verschiedene Größen und jeden 
Geschmack freuen. Ganz nach dem 
Motto: Mode kennt kein Alter.
Für einen besonderen Rahmen sorgt 
eine unterhaltsame Modenschau, bei 
der die aktuelle Kollektion vorgestellt 

wird. Anschließend können die Besu-
cherinnen und Besucher in aller Ruhe 
stöbern, sich persönlich beraten las-
sen und ihre Lieblingsstücke direkt vor 
Ort erwerben.
Bei einer Tasse Kaffee, einem Piccolo 
oder einem alkoholfreien Getränk 
lädt die Veranstaltung außerdem zum 
Verweilen und zu netten Gesprächen 
ein. So verbindet das Modemobil Ein-
kaufserlebnis, persönliche Beratung 
und geselliges Beisammensein.
Initiatorin Regina Linares beschreibt 
ihre Idee so: „Mode ist ein Lebensge-

fühl. Sie macht Spaß, schenkt Lebens-
qualität und ist keine Frage des Alters. 
Ich möchte, dass sich jede Frau und 
auch jeder Mann in seiner Kleidung 
wohlfühlt - darum bringe ich meine 
Boutique direkt zu Ihnen.“
Die AWO Oberlar freut sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher - Frauen 
ebenso wie Männer.
Eine Anmeldung ist aus Platzgründen 
erforderlich.
Anmeldung:
02241 9451628
info@awo-oberlar.de
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MEDIZINAKTUELL
PATIENTENVERANSTALTUNG

Mittwoch,
09.09.2026
17.00 Uhr

HIER GEHT‘S ZU WEITEREN VERANSTALTUNGEN
https://qrco.de/medizinaktuell

Fit und aktiv mit neuem Gelenk

REFERENTEN
Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie, 
Unfallchirurgie & Wirbelsäulenchirurgie

Thomas Allroggen, Leitender Oberarzt Endoprothetik

Adriane Schult, Leiterin Centrum für Gesundheit 
und Sport (CGS)

ORT
GFO Kliniken Troisdorf
St. Johannes Krankenhaus, Konferenzraum P305
Willhelm-Busch-Straße 9, 53844 Troisdorf-Sieglar

ANMELDUNG
Tel. 02241 801-657 ⋅ orthopaedie@gfo-kliniken-troisdorf.de

4. Flattermann-Party der 
KG Altenrather Sandhasen 
von 1947 e. V.
Die Flattermann-Party geht in die 
nächste Runde.
Am Samstag, 5. September, ver-
wandelt sich der Sandhasenplatz in 
Altenrath wieder in den Treffpunkt 
für alle, die Lust auf einen unver-
gesslichen Tag voller Musik, guter 
Stimmung und geselligem Beisam-
mensein haben.
Freut Euch auf:
•	 Tanzcorps Altenrather Sandha-

sen
•	 Papa‘z Finest - Top-Coverband 

mit den größten Hits
•	 Aftershow-Party unter freiem 

Himmel
•	 Weinbar, Grill, Flammkuchen, 

Waffeln und natürlich kühle 
Getränke

•	 Hüpfburg und Spaß für die klei-
nen Gäste

Das findet ab 15 Uhr auf dem Sand-
hasenplatz, Rübkamp, Altenrath 
statt. 
Der Eintritt ist wie immer frei.
Kommt vorbei, bringt Familie, Freun-
de und Nachbarn mit und erlebt ge-
meinsam mit uns einen tollen Tag 
und eine lange Partynacht. Wir freu-
en uns auf Euch.
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	 Anzeige

Einladung
Hiermit lädt die Jugendabteilung 
der Sportfreunde Troisdorf 05 
e.V. zur Jugendversammlung am 
Samstag, den 12.09.2026, um 19:00 
Uhr im Clubraum Sportpark Oberlar, 
Wim-Nöbel Str. 2, 53842 Troisdorf ein.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch 

die kommissarische Jugendlei-
tung

2.	 Feststellung der ordnungsge-
mäßen Einberufung, der stimm-
berechtigten Mitglieder und der 
Beschlussfähigkeit

3.	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Wahl einer Protokollführerin oder 

eines Protokollführers
5.	 Entgegennahme des Tätigkeits- 

und Sportberichts
6.	 Entgegennahme des Kassenbe-

richts und des Kassenprüfungs-
berichts

7.	 Beschlussfassung über die Entlas-
tung des bisherigen bzw. kommis-
sarischen Jugendvorstands

8.	 Wahl einer Versammlungs- und 
Wahlleitung

9.	 Wahl des Jugendvorstands für die 
Dauer von zwei Jahren
9.1	 Wahl der Jugendleiterin 

oder des Jugendleiters
9.2	 Wahl der stellvertreten-

den Jugendleiterin oder 
des stellvertretenden Ju-
gendleiters

9.3	 Wahl der Jugendge-

schäftsführerin oder des 
Jugendgeschäftsführers

9.4	 Wahl der stellvertretenden 
Jugendgeschäftsführerin 
oder des stellvertretenden 
Jugendgeschäftsführers

9.5	 Wahl der Kassiererin oder 
des Kassierers

9.6	 Wahl der stellv. Kassiere-
rin oder des Kassierers

9.7	 Wahl der oder des Mäd-
chenfußballbeauftragten

9.8	 Wahl der Stellvertretung 
der oder des Mädchen-
fußballbeauftragten

9.9	 Wahl einer Beisitzerin 
oder eines Beisitzers des 
Präsidiums

9.10	 Wahl von bis zu zehn 
Beisitzerinnen oder 
Beisitzern

10.	 Wahl von zwei Kassenprüferin-
nen oder Kassenprüfern bis zur 
nächsten ordentlichen Jugend-
versammlung

11.	 Anträge
12.	 Verschiedenes
13.	 Schluss der Versammlung

Anträge sind dem Jugendvorstand 
bis zum 04.09.2026 schriftlich an die 
Postadresse Sportfreunde Troisdorf 05 
e.V., Postfach 1709, 
53827 Troisdorf einzureichen.

Der kommissarische Jugendvorstand
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GFO Hospiz St. Klara feiert zehnjähriges Bestehen 
Tag der offenen Tür und Benefizkonzert zum runden Geburtstag 

Das GFO Hospiz St. Klara hat vor zehn Jahren in der ehemaligen 
Grundschule Viktoriastraße eröffnet.

Das GFO Hospiz St. Klara kann in 
diesem Jahr auf sein zehnjähriges 
Bestehen zurückblicken. In den 
Räumen der ehemaligen Grund-
schule Viktoriastraße werden seit 
2016 Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase fürsorglich begleitet. 
Zur Feier des runden Geburtstags 
lädt das Hospiz am 12. Septem-
ber von 11 bis 17 Uhr dazu ein, 
das Haus und seine Mitarbeitenden 
kennenzulernen. Auf dem Gelände 
des Hospizes gibt es neben Infor-
mationen zur Arbeit ein Glücks-
rad, Aktionen für Kinder und eine 
Zeitreise in Bildern. Bürgermeister 
Alexander Biber wird zur Eröffnung 
der Feier ein kurzes Grußwort spre-
chen. Eingebunden sind außerdem 
örtliche Kitas, die Musikschule und 
die Tanzschule Breuer mit jeweils 
eigenen Auftritten. 
„Zehn Jahre nach seiner Eröffnung 

hat das Hospiz St. Klara in Trois-
dorf Wurzeln geschlagen. Die Trois-
dorfer nehmen uns mittlerweile als 
‚ihr‘ Hospiz wahr“, freut sich Ein-
richtungsleiter Martin Keßler. „Vie-
le Troisdorfer sind hier zur Schule 
gegangen und sind daher auch an 
der Geschichte des Hauses sehr 
interessiert. Dem wollen wir mit 
unserer kleinen Bilderausstellung 
Rechnung tragen - und der Stadt 
Troisdorf mit unserer Geburtstags-
feier insgesamt etwas zurückge-
ben.“ Die ehemalige Grundschule 
Viktoriastraße wurde im Zuge der 
Schulentwicklung im Jahr 2013 ge-
schlossen. Lange war unklar, was 
mit dem Gebäude passiert, bis die 
Gemeinnützige Gesellschaft der 
Franziskanerinnen zu Olpe (GFO) 
sich zum Kauf entschloss. 
„Es waren ganz besondere zehn 
Jahre“, erzählt Einrichtungsleiter 

Martin Keßler. „Uns ist es gelun-
gen, ein starkes Team aufzubauen. 
Gemeinsam haben wir das Haus in 
Betrieb genommen und anspruchs-
volle Zeiten, wie die Pandemie zum 
Beispiel, haben uns alle sehr ge-
fordert, aber uns als Team gestärkt. 
So fühlen wir uns auch für die Zu-
kunft gut aufgestellt. 
Ein besonderer Dank geht auch an 
die ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den, die uns verlässlich zur Seite 
stehen und uns und unsere Gäste 
im Alltag unterstützen.“ 
Seit 2016 wurden im GFO Hospiz 
St. Klara 1.350 Menschen beglei-
tet. Für alle Gäste stehen geräu-
mige Einzelzimmer zur Verfügung. 
Zugehörige können jederzeit in 
den Zimmern übernachten und 
sich an der Begleitung beteiligen. 
Im Hospiz leben Menschen, die 
unheilbar und lebensbegrenzend 
erkrankt sind und zu Hause nicht 
ausreichend versorgt werden 
können. Kosten entstehen für die 
Hospizgäste keine, sie werden 
zu 95 Prozent von den Kranken- 
und Pflegekassen übernommen. 
Die restlichen fünf Prozent muss 
das Hospiz in Eigenleistung 
durch Spenden erbringen. „Das 
ist - neben der Suche nach Fach-
kräften - auch eine der größten 
Herausforderungen“, sagt Martin 
Keßler. „Deshalb freuen wir uns 
über alle Menschen, die sich dafür 
entscheiden, unsere Arbeit durch 
eine Spende zu unterstützen. Das 
Engagement vieler sorgt dafür, 
dass wir unsere Gäste weiterhin 

begleiten können - individuell und 
selbstbestimmt.“ 
Einen wesentlichen Beitrag zum 
Erhalt des Hauses leistet der Ver-
ein zur Förderung des St. Josef 
Hospitals und des Hospizes St. 
Klara e. V. Der Förderverein ver-
folgt ausschließlich und unmittel-
bar gemeinnützige, mildtätige und 
kirchliche Zwecke. 
Der Förderverein besteht seit vie-
len Jahren und entstand, um das 
St. Josef Hospital in Troisdorf zu 
unterstützen. 
Heute engagiert sich der Verein für 
die ideellen, materiellen und sozia-
len Interessen des St. Josef-Hos-
pitals, der GFO Kliniken Troisdorf 
und des Hospizes St. Klara. 
Dazu gehört auch die Unter-
stützung baulicher Vorhaben, 
die Durchführung von Aus- und 
Fortbildungsmaßnahmen unserer 
Mitarbeitenden sowie die Wahr-
nehmung kirchlicher Belange der 
Einrichtungen der Häuser. 
Vorrangig wird das Hospiz St. 
Klara, die Palliativstation und der 
spezialisierte ambulante Palliativ-
dienst (SAPV) gefördert sowie der 
neu gegründete ambulante Hos-
pizdienst St. Klara. 
In diesem Jahr soll zusätzlich ein 
Benefizkonzert für Aufmerksamkeit 
sorgen. Am 29. November um 17 
Uhr tritt der bekannte Chor „Gren-
zenlos“ in der Stadthalle Troisdorf 
auf. Der Eintritt zum Konzert ist 
frei. Die kostenlosen Eintrittskarten 
sind in Kürze erhältlich. Das Hospiz 
freut sich über Spenden. 
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Troisdorf Verein(t): 	 
Stadtwerke laden zum Mitmachen & Erfrischen ein

Die Stadtwerke Troisdorf sind am 
Sonntag, 6. September, beim Fest 
„Troisdorf Verein(t)“ in der Trois-

dorfer Innenstadt dabei: In der Krea-
tivwerkstatt wird aus ungewöhnli-
chen Bastelmaterialien echte Kunst: 

Kinder können gemeinsam mit ihren 
Familien Stromkabel, Kabelbinder, 
Klemmleisten, Dichtungsmaterial 
und Blindstopfen zweckentfremden 
und daraus fantasievolle kleine Kunst-
werke entstehen lassen. Ob lustige 
Figuren, kuriose Konstruktionen oder 
ganz eigene Erfindungen - der Kreati-
vität sind keine Grenzen gesetzt. Das 
Beste: Man muss kein Bastelprofi sein 
- einfach Material schnappen und los-
legen. Für eine prickelnde Erfrischung 
sorgt der Stadtwerke-Wasserwagen: 
Hier können alle Gäste kostenlos bes-
tes Troisdorfer Trinkwasser genießen.
Mitmachen, ausprobieren, er-
frischen

Damit zeigen die Stadtwerke ein-
mal mehr, was sie unter ihrer Rolle 
als #möglichmacher verstehen: An-
gebote schaffen, die Menschen zu-
sammenbringen, Wissen spielerisch 
vermitteln und für ein lebenswertes 
Troisdorf sorgen. Auch die Unter-
stützung der vielfältigen Vereinswelt 
gehört dazu. Mit der Förder.Ei unter-
stützen die Stadtwerke jedes Jahr 
zahlreiche Vereine und gemeinnüt-
zige Initiativen in Troisdorf und der 
Region.
Ein Fest für die Troisdorfer Ver-
einswelt
„Troisdorf Verein(t)“ lädt von 11 
bis 18 Uhr dazu ein, die bunte Ver-
einslandschaft der Stadt kennenzu-
lernen und selbst aktiv zu werden. 
Zahlreiche Vereine und Institutionen 
präsentieren sich mit Infoständen, 
Mitmachaktionen sowie Speisen 
und Getränken. Auf dem Menderes-
Platz sorgt ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm mit tänzerischen, 
musikalischen und sportlichen Dar-
bietungen für Unterhaltung. Zu-
sätzlich öffnen die Geschäfte der 
Innenstadt von 13 bis 18 Uhr zum 
verkaufsoffenen Sonntag ihre Türen. 
Ein Besuch lohnt sich also gleich 
mehrfach: Vereine entdecken, Neues 
ausprobieren, kreativ werden, eine 
Runde Troisdorfer Trinkwasser ge-
nießen und anschließend entspannt 
durch die Innenstadt bummeln. 
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Rat beschließt Doppelhaushalt 2026/2027
Troisdorf hat wieder einen beschlossenen Haushalt. Der Rat der Stadt Troisdorf hat in seiner 
Sitzung am 25. August 2026 die Haushaltssatzung für die Jahre 2026 und 2027 beschlossen.

„Rote Kolonie e. V.“ präsentiert sich vor Ort
Aktionen zum Tag des offenen Denkmals

Nach intensiven Beratungen und 
mehreren Anpassungen hat der Rat 
damit die Grundlage für die weitere 
Haushaltswirtschaft der Stadt ge-
schaffen.
Dem Beschluss lag eine umfangrei-
che Änderungsliste der Verwaltung 
zugrunde, die im Laufe der Beratun-
gen auf mehr als 100 Seiten ange-
wachsen war. Die darin enthaltenen 
Anpassungen wurden vom Rat im 
Wesentlichen übernommen. Darüber 
hinaus wurden einzelne Änderungen 
beschlossen.
Diese betreffen unter anderem die 
Zuschüsse an freie Träger für den Be-
trieb von Jugendzentren. Zudem hat 
der Rat im Hinblick auf die künftige 
Finanzierung der Verbraucherzentra-
le beschlossen, dass die Verwaltung 

darüber Gespräche mit dem Rhein-
Sieg-Kreis führen soll. 
Die abschließende Abstimmung über 
die Haushaltssatzung mit den be-
schlossenen Änderungen erfolgte in 
geheimer Abstimmung. Von den 51 
anwesenden und stimmberechtigten 
Mitgliedern des Rates stimmten 26 
für die Haushaltssatzung, 11 dage-
gen und 14 enthielten sich. Damit 
wurde die Haushaltssatzung mit der 
erforderlichen Mehrheit beschlossen.
Bürgermeister Alexander Biber be-
grüßt den Beschluss: „Nach einer 
langen und intensiven Beratungs-
phase bin ich froh, dass der Rat 
heute einen Haushalt für die Jahre 
2026 und 2027 beschlossen hat. 
Das schafft eine wichtige Grundlage 
für die weitere Arbeit der Stadt und 

gibt Verwaltung und Politik mehr 
Planungssicherheit. Auch für unse-
re Vereine ist das eine sehr positive 
Nachricht. Der Beschluss legt die Ba-
sis für die weitere finanzielle Unter-
stützung unserer Vereine in Sport, 
Brauchtum und für gesellschaftliche 
Teilhabe.“
Gleichzeitig weist der Bürger-
meister darauf hin, dass mit dem 
Ratsbeschluss die reguläre Haus-
haltsbewirtschaftung noch nicht 
unmittelbar beginnt. 
Biber: „Der heutige Beschluss ist ein 
wichtiger Schritt, aber noch nicht der 
letzte. Die beschlossene Haushalts-
satzung wird nun entsprechend den 
gesetzlichen Vorgaben der zuständi-
gen Aufsichtsbehörde angezeigt und 
das weitere kommunalaufsichtliche 

Verfahren durchgeführt. 
Bis zur öffentlichen Bekanntma-
chung der Haushaltssatzung gelten 
weiterhin die gesetzlichen Regelun-
gen der vorläufigen Haushaltsfüh-
rung. Erst danach kann der Haushalt 
regulär vollzogen werden“, erläutert 
Biber.
„Ich danke allen Ratsmitgliedern und 
insbesondere den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Verwaltung, die 
in den vergangenen Monaten mit 
großem Einsatz an der Aufstellung 
und Überarbeitung des Haushalts 
gearbeitet haben. Jetzt kommt es da-
rauf an, die beschlossenen Vorgaben 
verantwortungsvoll umzusetzen und 
die Konsolidierung der städtischen 
Finanzen weiter voranzutreiben“, so 
der Bürgermeister.

„Netzwerke: Denkmal & Inf-
rastruktur“ ist das Motto des 
diesjährigen Tags des offenen 
Denkmals, der bundesweit von 
der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz am 13. September 2026 
veranstaltet wird. 
Die Infrastruktur der Roten Kolo-
nie bilden die Straßen und Wege. 
Den Kindergarten, den Konsum, 
den Essenswagen und die Kneipen 
nutzten die Neukolonisten seit 
ihrem Zuzug von Köln-Kalk 1913.
Der neugegründete Rote Kolonie-
Verein präsentiert rund um den 
Tag des offenen Denkmals viel-
fältige Angebote:
Samstag, 12.09.26 - Führung 

und Film
17:00 Uhr: Führung durch die 
Rote Kolonie mit Christine Siefer 
(Heimat- und Geschichtsverein), 
Treffpunkt Roonstraße 28. On-
line-Anmeldung geschichtsver-
ein-troisdorf@mail.de oder
telefonisch 0 22 41/16 80 652.
18:30 Uhr: 
Das Restaurant Rihla Mediterra-
nea, Hans-Böckler-Str. 22, bietet 
vor der Filmvorführung im Saal 
eine kulinarische Reise ums Mit-
telmeer an. Menü: rihla-mediter-
ranea.de
19:30 Uhr: Film ab! „Die Ge-
schichte der Roten Kolonie Trois-
dorf von 1913 bis 2024“ wird im 

Saal des „Haus Musolff“, jetzt 
Rihla Mediterranea, vorgeführt. 
Wiederholung der Veranstaltung 
vom Januar 2025 (der Rundblick 
berichtete). Anmeldung post@
dirk-blotevogel.de oder telefo-
nisch unter 0 22 41/80 60 97 
(Thea Boy), max. 40 Personen.
Sonntag, 13.9.26 - Garagen-
flohmarkt in der Roten Kolo-
nie mit Begleitprogramm
Bewohnerinnen und Bewohner 
beteiligen sich an einem Garagen-
flohmarkt von 10 bis 16 Uhr. Wer 
als Anbieter mitmachen möchte: 
bitte anmelden unter kolonief-
lohmarkt@gmx.de.
Der Verein Rote Kolonie stellt 

sich vor am Infostand Roonstra-
ße zwischen Haus Nr. 21 und 25. 
Mit dem Ziel der Förderung der 
Heimatpflege und Heimatkunde 
sowie des traditionellen Brauch-
tums in der Roten Kolonie Trois-
dorf haben sich am 27.04.2026 
neun Gründungsmitglieder zu-
sammengesetzt. 
Am Tag des offenen Denkmals 
kann man erfahren, wie die wun-
derschöne Rote Kolonie mit ihren 
vielen Geschichten und Dokumen-
ten für jetzt und für spätere Ge-
nerationen bewahrt werden kann. 
Beim Spaziergang durch die Rote 
Kolonie informieren aufgestellte 
Plakate über einzelne Gebäude.
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Troisdorfer Ausschüsse und Gremien tagen im Herbst
Rat und Politik

Stadtbibliothek öffnet ihre Türen
„Troisdorf vereint“: 	  
Stadtbibliothek öffnet ihre Türen

Im Herbst 2026 finden in Troisdorf 
wieder zahlreiche Sitzungen der politi-
schen Gremien statt. Bürger*innen sind 
herzlich eingeladen, sich über aktuelle 
Themen und Entscheidungen in ihrer 
Stadt zu informieren.
Hier sind die Termine und Orte der Sit-
zungen:
Donnerstag, 10. September:
Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration, ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B, 5. OG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Donnerstag, 17. September:
Ausschuss für Stadtentwicklung, Klima-
schutz und Denkmalschutz, ab 18:00 
Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Dienstag, 22. September:
Haupt- und Finanzausschuss, ab 18:00 

Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 23. September:
Ausschuss für Soziales, Senioren und 
Inklusion, ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Dienstag, 29. September:
Ausschuss für Mobilität und Bauwesen, 
ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 30. September:
Ausschuss für Schule und Sport, ab 
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 7. Oktober:
Ausschuss für Kinder, Jugend und Fami-
lie (Jugendhilfeausschuss), ab 18:00 Uhr

Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Dienstag, 13. Oktober:
Stadtrat, ab 18:00 Uhr
Stadthalle Troisdorf, Kölner Straße 167, 
53840 Troisdorf
Dienstag, 10. November:
Rechnungsprüfungsausschuss, ab 
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 11. November:
Seniorenbeirat, ab 15:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B, 5. OG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration, ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B, 5. OG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Donnerstag, 12. November:
Ausschuss für Kultur, Städtepartner-
schaften und Freizeit, ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B, 5. OG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Ausschuss für Mobilität und Bauwesen, 
ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Donnerstag, 19. November:
Ausschuss für Stadtentwicklung, Klima-
schutz und Denkmalschutz, ab 18:00 

Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Dienstag, 24. November:
Haupt- und Finanzausschuss, ab 18:00 
Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Donnerstag, 26. November:
Ausschuss für Soziales, Senioren und 
Inklusion, ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 2. Dezember:
Ausschuss für Schule und Sport, ab 
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, 
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Dienstag, 8. Dezember:
Stadtrat, ab 18:00 Uhr
Stadthalle Troisdorf, Kölner Straße 167, 
53840 Troisdorf
Die Sitzungen sind öffentlich, sofern 
nicht anders angegeben. 
Alle interessierten Bürger*innen sind 
eingeladen, teilzunehmen und einen 
Einblick in die politischen und orga-
nisatorischen Abläufe ihrer Stadt zu 
erhalten.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.troisdorf.de/ratsinfo.

Am Sonntag, 6. September, lädt die 
Stadt Troisdorf wieder zu „Trois-
dorf vereint“ ein.
Auch die Stadtbibliothek ist an die-
sem Tag mit dabei und öffnet von 
13 bis 18 Uhr ihre Türen. Besu-
cherinnen und Besucher haben die 
Gelegenheit, die Bibliothek ganz 
in Ruhe kennenzulernen, in den 
Regalen zu stöbern und sich bei 
Interesse auch gleich als Nutzerin 
oder Nutzer anzumelden.
Weitere Informationen erhalten 
Sie vor Ort in der Bibliothek oder 
telefonisch unter 02241-9009160 
während der Servicezeiten. Besu-

chen Sie auch unsere Website und 
Social-Media-Kanäle für aktuelle 
Informationen rund um die Biblio-
thek. Unsere Bibliothek ist diens-
tags und freitags von 10:00 bis 
18:00 Uhr, mittwochs von 10:00 
bis 13:00 Uhr, donnerstags von 
13:00 bis 18:00 Uhr und samstags 
von 10:00 bis 14:00 Uhr für Sie 
geöffnet.
Die Tropen-Library im City-Center 
ist täglich von 7:00 bis 22:00 Uhr 
geöffnet - mit einem freigeschal-
teten Bibliotheksausweis können 
Sie sie jederzeit besuchen und 
entdecken.
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Zwergensprache in der 
Stadtbibliothek Troisdorf
Zeig mir, was du liest! - Zwergensprache in 
der Stadtbibliothek Troisdorf

Die beliebten Babyzeichensprache ist 
auch im Herbst zurück in der Stadt-
bibliothek Troisdorf.
Auch ab September haben Eltern/
Großeltern mit ihren Kindern im Alter
von 0 bis 3 Jahren die Gelegenheit, 
spielerisch die Welt der Babyzeichen 
kennenzulernen.
Die Termine:
3.9. - Tiere auf dem Bauernhof
10.9. - Henriette Bimmelbahn
17.9. - Die kleine Raupe Nim-
mersatt
24.9. - Fahrzeuge in allen Farben
1.10. - Unser Wetter
Jeweils von 16-17 Uhr in der Stadt-
bibliothek im City Center,
Kölner Straße 69-81, 53840 Troisdorf.
Schon bevor Kinder sprechen können, 

sind sie in der Lage, sich mit einfachen 
Handzeichen mitzuteilen und ihre 
Umwelt aktiv wahrzunehmen. Kurs-
leiterin Anna Hentschel begleitet das 
Vorlesen mit passenden Babyzeichen. 
Kinderbücher bieten dabei eine ideale 
Möglichkeit, die Zeichen gemeinsam 
mit (Groß-)Eltern zu üben und die 
Freude am Lesen zu fördern.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Interessierte können einfach vorbei-
kommen und mitmachen.
Weitere Informationen erhalten Sie 
vor Ort in der Bibliothek oder telefo-
nisch unter 02241-9009160 während 
der Servicezeiten. Besuchen Sie auch 
unsere Website und Social-Media-Ka-
näle für aktuelle Informationen rund 
um die Bibliothek.
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Städtepartnerschaftsverein
Besuch in Redcar & Cleveland

So schmeckt eine Städtepartnerschaft! 

Direkt nach der Landung auf dem Flug-
hafen von Newcastle im Norden von 
England begrüßten die Bürgermeisterin 
von Redcar & Cleveland, Ceri Cawley, 
und der Städtepartnerschaftsverein 
von Redcar & Cleveland mit der Vor-

sitzenden Rosemary Hicks ihre Gäste 
bei einem Empfang im Rathaus. Dieses 
Treffen im Rathaus der Partnerstadt von 
Troisdorf war der Auftakt des sechs-
tägigen Besuchs des Städtepartner-
schaftsvereins Troisdorf in Nordeng-

land. Auch Troisdorfs Bürgermeister 
Alexander Biber hatte die Gelegenheit 
wahrgenommen, bei diesem Empfang 
mit dabei zu sein. Es sollten für die mehr 
als 20 Teilnehmerrinnen und Teilnehmer 
mehrere spannende und sehr schöne 
Tage auf der Insel werden. Die meis-
ten Mitglieder des SPV wurden wieder 
in Gastfamilien untergebracht, einige 
wählten ein Hotel direkt an der Küste 
der Nordsee im Ort Redcar. Der folgen-
de Tag, ein Samstag, war dann der „free 
day with hosts“ und alle machten ent-
weder mit ihren Gastfamilien oder auf 
eigene Initiative Ausflüge in der Region.
Bereits am ersten Tag des Programms 
standen Weltgeschichte und auch ein 
Ort der Weltliteratur auf dem Programm. 
In der hübschen Hafenstadt Whitby 
konnte man das Haus von James 
Cook besuchen, der durch seine drei 
jeweils drei Jahre währenden Reisen in 
den Pazifik zwischen 1768 und 1779 
weltberühmt wurde. In Whitby erlernte 
er das Handwerk eines Seemannes. 
Das Haus ist heute ein Museum und 
vermittelt Eindrücke von den Reisen. 
Aber in Whitby legte auch der Schoner 
„Demeter“ an, der aus dem Hafen von 
Varna am Schwarzen Meer ausgelau-
fen war. Die Besatzung verschwand auf 
der Fahrt spurlos... Graf Dracula war auf 
den Britischen Inseln angekommen. Der 
Autor seiner Geschichte, Bram Stoker, 
hatte 1890 auch eine Zeit in Whitby ver-
bracht. Die hoch aufragenden Ruinen 

von Whitby Abbey beindrucken auch 
heute noch ungemein. Tag drei führ-
te die Gruppe nach Windermere ganz 
im Westen Englands. Auf dem Lake 
Windermere, mit dem größten See des 
Landes, gab es eine Bootsfahrt. Am vor-
letzten Tag der Reise ging es durch die 
Heidelandschaft des North York Moor 
Nationalparks nach Hutton-le-Hole. 
Hier leben nur rund 150 Menschen, 
aber das kleine Dorf gilt als eines der 
schönsten im Vereinigten Königreich. 
Wenn man eine Vorstellung des Dorf-
lebens in England haben möchte, dann 
hier. Dort befindet sich auch das Ryeda-
le Folk Museum. Auf einem Spaziergang 
kann man eine Zeitreise in das England 
der Queen Victoria des 19. Jahrhunderts 
unternehmen. Am Abend des vorletz-
ten Tages versammelten sich Gäste und 
Gastgeber zur Evening Celebration. Im 
Verlauf des Abends warf der Vorsitzen-
de des Städtepartnerschaftsvereins, 
Heinz-Peter Albrings, in seiner Anspra-
che einen Blick in die Geschichte. Dabei 
schlug er den Bogen von 1946 bis in 
die Gegenwart. Vor 80 Jahren erfolgte 
mit Beschluß der Regierung in London 
die Gründung des Bundeslandes Nord-
rhein-Westfalen am 23. August 1946. 
Im Gepäck als Gastgeschenk hatte der 
Vereinsvorsitzende drei jeweils 2,5 kg 
schwere Tafeln Schokolade im Format 
von ca. 40 x 30 cm, hergestellt von der 
Konditorei Ley in Spich. Auf den Tafeln 
lautete die Aufschrift „1946 - 2026 - 
80 years. UK -NRW Thank you“. Dazu 
waren auch die Wahrzeichen der Part-
nerstädte, Burg Wissem und der Edward 
VII. Memorial Clock Tower, in weißer 
Schokolade dargestellt. Albrings beton-
te besonders die langwährende Freund-
schaft seit der Unterzeichnung der Part-
nerschaftsurkunden 1990. Dazu hob 
er hervor: „Unser NRW gibt es seit 80 
Jahren, unsere Partnerschaft mit Redcar 
& Cleveland seit mehr als 35 Jahren. Wir 
haben enge Beziehungen in das Ver-
einigte Königreich. Wir wollen unsere 
Freundschaft pflegen, festigen und für 
die Zukunft sichern. Die direkten Treffen 
der Menschen untereinander sind die 
Grundbausteine für ein friedliches und 
freies Europa.“ Europa beginnt mit den 
Partnerschaften und den Menschen vor 
Ort.
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Neue Impulse für die 	  
Städtepartnerschaft
Mit dem Städtepartnerschaftsverein in 
Redcar & Cleveland

Eschmar-West wächst
Gute Nachricht für die Anwohnerinnen und 
Anwohner

Bürgermeister Alexander Biber hat 
im Rahmen der Städtepartnerschaft 
die englische Partnerstadt Redcar & 
Cleveland besucht. Anlass war eine 
Einladung der neuen Bürgermeiste-
rin Ceri Cawley, die die Troisdorfer 
Gäste zunächst bei einem offiziel-
len Empfang begrüßte. Bei einem 
weiteren persönlichen Gespräch 
im Rathaus stand anschließend vor 
allem die zukünftige Ausgestaltung 
der langjährigen Städtepartnerschaft 
im Mittelpunkt. Mit dabei war auch 
Simone Duggan, die als Amtsleite-
rin für die Städtepartnerschaften der 
Stadt Troisdorf zuständig ist.
„Städtepartnerschaften leben vor al-
lem von persönlichen Begegnungen. 
Deshalb möchten wir den Austausch 
noch stärker mit konkreten Projek-
ten und insbesondere mit jungen 
Menschen verbinden“, so Bürger-
meister Biber. Ein Schwerpunkt soll 

deshalb auf der Wiederbelebung des 
Schüleraustausches liegen. Redcar 
& Cleveland wird nun Kontakte zu 
interessierten Schulen vor Ort her-
stellen; anschließend sollen auch die 
Troisdorfer weiterführenden Schulen 
angesprochen werden. Darüber hin-
aus wurde ein stärkerer Austausch 
im Bereich Kunst und Kultur verein-
bart. Denkbar sind beispielsweise 
gegenseitige Ausstellungen lokaler 
Künstlerinnen und Künstler.
Der Besuch hat damit konkrete 
neue Ansatzpunkte für die weitere 
Zusammenarbeit geschaffen. Die 
vereinbarten Kontakte und Projekt-
ideen werden nun auf beiden Seiten 
weiterverfolgt. Bürgermeister Biber 
danke für die Gastfreundschaft in 
Redcar & Cleveland und hob die 
Bedeutung der Arbeit der Städte-
partnerschaftsvereine hervor, die sich 
regelmäßig gegenseitig besuchen.

Redcar Biber Duggan

Gute Nachricht für die Anwohne-
rinnen und Anwohner der Klara-En-
gels-Straße, der Margareta-Stelten-
Straße und der Max-Ernst-Straße 
in Eschmar: Der Vollausbau startet 
Anfang September. Auch der Peg-
gy-Guggenheim-Platz wird im Zuge 
der Arbeiten hergerichtet. Im Süden 

des Wohngebietes wird zudem die 
Grünfläche zu einem kleinen Park 
umgestaltet. Die Bauarbeiten wer-
den im Sommer 2028 abgeschlos-
sen sein. Die Stadt hat eine eigene 
Internetseite mit Informationen zur 
Fertigstellung des Viertels angelegt.
Internetseite: www.troisdorf.de/E65
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Garagenflohmarkt in Troisdorf-Müllekoven

Konzert der „Maletten“ 
Die Band präsentiert

Seit 2019 sind die MALETTEN ge-
meinhin dafür bekannt, zu swin-
gen, zu bouncen, sowie schnell 
und langsam zu „klöppeln“. 
Die Band präsentiert eine Mi-
schung aus eigenen Komposi-
tionen und bekannten Melodien 
mit einer extra Prise ihrer haus-
gemachten Gewürzmischung. 
2025 wurde die Band mit dem 
Folkwang Preis ausgezeichnet. 
Durch improvisatorisches Ge-
schick lassen die Musiker*innen 
bei jedem Konzert etwas Neues 
entstehen und ihre Interaktion 
lässt das Repertoire in stetig 

neuem Licht erscheinen. Von 
aufbrausenden, spannenden, bis 
zu tänzerisch, träumerischen oder 
auch melancholischen Momenten 
ist alles dabei.“ Die Band „Malet-
ten“ besteht aus:
Carlotta Ribbe - Vibraphon
Oliver Reith - Klavier
Benny Hoffmann - Drums
Genevieve O‘Driscoll - Kontrabass
Datum: 04.09.2026
Ort: Kunsthaus Troisdorf
Einlaß: 19:30 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr
Eintritt frei, um eine Spende wird 
gebeten! Baquet

Durch die Initiative von Nadine Lisse 
und mit Unterstützung des Ortsvorste-
hers Wolfgang Weithe-Berchtold findet 

am Sonntag, 06. September 2026, in 
der Zeit von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr in 
Troisdorf-Müllekoven wieder ein Gara-

genflohmarkt statt. Anmeldungen sind 
unter der E-Mail Adresse: muellekoven.
flohmarkt@gmail.com möglich.

Aktuelle Verkehrsmeldungen für Troisdorf
Arbeiten und Straßensperrungen im Stadtgebiet

Die Stadt Troisdorf informiert über 
aktuelle und bevorstehende Ver-
kehrsbeschränkungen im Stadt-
gebiet.
Spich
Sperrung des Gehwegs, Fahrbahn-
einengung und Sperrung der Fahr-
bahn für Kraftfahrzeuge in der 
Kochenholzstraße und Nieder-
kasseler Straße, vom 24.08.2026 
bis 04.09.2026 für Glasfaserver-
legung
Mitte
Vollsperrung der Fahrbahn in der 
Marienburgstraße, Höhe 24a, ver-
längert bis 31.08.2026 für Her-
stellung Kanalhausanschluss
Teilsperrungen und Vollsperrung 

der Fahrbahn in der Uhlandstraße 
vom 26.08.2026 bis 23.10.2026 
für Kanalsanierung und Verlegung 
von Gas, Wasser, Strom
Vollsperrung der Fahrbahn auf 
Höhe Theodor-Heuss-Ring 45 (An-
liegerstraße) bis zum 11.09.2026 
für Neuanschluss von Gas/Wasser/
Strom
Vollsperrung der Fahrbahn in der 
Straße Zum Altenforst zwischen 
Königsberger Straße und Brun-
nenstraße vom
07.09.2026 - 13.11.2026 für die 
Erneuerung von Kanalanschlüssen
Kriegsdorf
Vollsperrung der Fahrbahn in 
Ahornweg, Akazienweg und Im 

Grünen Anger bis zum 09.09.2026 
für Glasfaserverlegung.
Rotter See
Vollsperrung der Fahrbahn in der 
Hannoversche Straße Ecke Fries-
landring bis Bremer Straße Ecke
Hannoversche Straße 
(Rückseite Frieslandring 1-7) bis 
05.09.2026 für den Glasfaser-
ausbau
Bergheim
Zur Durchführung der Kirmes vom 
18.09. - 21.09.2026
Halteverbot und Sperrung 
Paul-Schürmann-Platz ab dem 
15.09.2026 ab 7 Uhr und Sper-
rung der Teilbereiche der Berg-
straße und Siegstraße ab dem 

17.09.2026 7 Uhr
Die Vollsperrung der Fahrbahnin 
der Raiffeisenstraße zwischen 
Gronewaldstraße und Friedhofs-
straße für die Schachtdeckeler-
neuerung wird bis 31.08.2026 
verlängert
Sieglar
Vollsperrung der Fahrbahn auf 
Höhe Hirschbergstraße 1 bis 
11.09.2026 für einen Hausan-
schluss Gas/Wasser/Strom.
Die Stadt Troisdorf bittet alle be-
troffenen Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis und Rücksichtnahme 
während der Arbeiten und emp-
fiehlt, Umleitungsstrecken zu 
nutzen.
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Ende: Rathaus Aktuell

Wichtiger Hinweis: Die Seniorinnen und Senioren werden gebeten, 
eine kleine Tasse und eine Kuchengabel mitzubringen.

Seniorenfest in Spich am 
19. September 2026
Sommer-Ausklang mit Tradition 	  
und Geselligkeit

Die Stadt Troisdorf und die Spicher 
Ortsvorsteherin Barbara Schwartz 
laden alle Spicher Seniorinnen 
und Senioren herzlich zum großen 
„Sommer-Ausklang“ ein. Das tra-
ditionelle Seniorenfest findet am 
Samstag, den 19. September 2026, 
im Bürgerhaus Spich (Waldstraße 
35, 53842 Troisdorf) statt. Einlass 
ist ab 14:00 Uhr, das Programm 
beginnt um 14:30 Uhr. Für einen 
Eintrittspreis von 8 € sind nicht nur 
ein Stück Kuchen, eine Tasse Kaffee 
und ein Abendessen inklusive - die 
Gäste können sich außerdem auf 
ein abwechslungsreiches Unterhal-
tungsprogramm freuen.
Mit dabei sind:
•	 Die Kindertanzgruppe „Blau 

Weiß Troisdorf“
•	 Don de Cologne
•	 Ne Schwaadlappe
•	 Das Live Duo Sonja und Siggi
•	 Lustige Verzäller: Gemeinsam 

mitsingen, Blödsinn und Spaß
Wichtiger Hinweis: Die Senio-
rinnen und Senioren werden ge-
beten, eine kleine Tasse und eine 
Kuchengabel mitzubringen.
Karten sind ab dem 27.07.2026 
bei Haushaltswaren Thomas, 
Hauptstraße 152, 53842 Trois-
dorf erhältlich. Alle Seniorinnen 
und Senioren aus Spich sind herz-
lich eingeladen, gemeinsam einen 
stimmungsvollen Sommer-Aus-
klang zu feiern und einen unver-
gesslichen Nachmittag zu erleben.

Stammtisch 
der ADFC-
Ortsgruppe 
Troisdorf
Wie an jedem 1. Donnerstag im 
Monat treffen sich auch am 
3. September um 19 Uhr die 
Vereinsmitglieder zum Stamm-
tisch in der Gaststätte „Stadt-
schreiber“, Kölner Straße 12 in 
Troisdorf.
Alle Mitglieder, aber auch Außen-
stehende, die sich für die Arbeit 
des ADFC interessieren, treffen 
sich, um sich untereinander bes-
ser kennenzulernen und über The-
men rund um das Radfahren und 
die Arbeit des ADFC zu sprechen.
josef.petry@adfc-bonan.de
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Karnevalsmuseum Trois-
dorf jetzt auch digital
Karnevalsmuseum Troisdorf öffnet 	  
am Vereinstag

Neue Angebote bei GHOST
Bewegung, Selbstvertrauen und Kreativität

Der GHOST - Verein für gesundheits-
orientierten Sport e. V. bietet wie-
der verschiedene Kurse für Kinder 
und Jugendliche an. Dabei geht es 
nicht nur um Bewegung und Sport, 
sondern auch um Selbstvertrauen, 
Selbstbehauptung und kreatives 
Arbeiten.
„Echt mutig Kinder“ - Selbstbe-
hauptung für Grundschulkinder
Der Kurs richtet sich an Grundschul-
kinder und findet über vier Wochen 
statt. Die Kinder lernen spielerisch, 
ihren eigenen Gefühlen zu vertrau-
en, persönliche Grenzen zu erkennen 
und diese zu verteidigen. Außerdem 
werden Strategien für schwierige Si-
tuationen vermittelt und gemeinsam 
ausprobiert.
Der Kurs startet am Mittwoch, 16. 
September, und findet an den fol-
genden vier Terminen statt: 16., 23., 
30. September und 7. Oktober.
Für die 1. und 2. Klasse ist der Kurs 

jeweils von 15:15 bis 16:15 Uhr, für 
die 3. und 4. Klasse von 16:30 bis 
17:30 Uhr.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 
Euro pro Kind.
„Echt mutig Mädchen“ - Selbst-
behauptung und Selbstvertei-
digung
Das Angebot richtet sich an Mäd-
chen ab 12 Jahren. Im Mittelpunkt 
stehen unter anderem das Nein-Sa-
gen im Alltag, das Setzen persön-
licher Grenzen und Grundlagen der 
Selbstverteidigung. In einer lockeren 
und vertrauten Runde können die 
Teilnehmerinnen verschiedene Situ-
ationen kennenlernen, ausprobieren 
und trainieren.
Der Kurs beginnt am Donnerstag, 
17. September, und findet an vier 
Terminen statt: 17., 24. September, 
1. und 8. Oktober, jeweils von 17 
bis 18:30 Uhr.
Die Teilnahmegebühr beträgt 60 

Euro pro Mädchen.
Näh- und Kreativkurs für Kinder
Wer lieber kreativ arbeitet, ist beim 
Näh- und Kreativkurs richtig. Kinder 
im Alter von 9 bis 12 Jahren können 
den Umgang mit Nadel, Faden und 
Nähmaschine kennenlernen und 
eigene Ideen umsetzen. 
Dabei stehen Spaß, Kreativität und 
das gemeinsame Arbeiten im Vor-
dergrund.
Der Kurs startet am Freitag, 11. Sep-
tember, und umfasst insgesamt zehn 
Termine. Der Kurs findet jeweils frei-
tags von 15 bis 17 Uhr statt.

Die Teilnahmegebühr beträgt 45 
Euro pro Kind.
Alle Kurse finden Im Jägersgarten 11 
in Eschmar statt.
Anmeldungen sind per E-Mail an 
anmeldung-ghost@gmx.de mög-
lich. Bei der Anmeldung sollten der 
jeweilige Kurs und der Name des 
Kindes angegeben werden.
Mit den drei Angeboten möchte der 
GHOST e. V. Kindern und Jugendli-
chen die Möglichkeit geben, neue 
Fähigkeiten zu entdecken, selbstbe-
wusster zu werden und gemeinsam 
mit anderen etwas auszuprobieren. 

Wie auch in den vergangenen 
Jahren wurden die Sommermo-
nate von den Mitarbeitenden des 
Karnevalsmuseums Troisdorf zu 
Veränderungen genutzt.
Mit Unterstützung der Stiftung 
der Städte- und Gemeinden-Stif-
tung der Kreissparkasse Köln im 
Rhein-Sieg-Kreis wurde ein digi-
taler Signature Kiosk angeschafft. 
Jetzt besteht die Möglichkeit, 
die Exponate, die im Archiv vor-
handen sind, den Besuchern zu 
zeigen. 
Mit dieser Unterstützung wird das 
Karnevalsmuseum Troisdorf jetzt 
auch digitaler.
Natürlich sind auch weitere Ex-
ponate in der Ausstellung dazu-
gekommen.
Bei der Veranstaltung Troisdorf 
Verein(t) ist das Karnevalsmuseum 

Ordenssammlung von ca. 2.500 
Troisdorfer Orden

Troisdorf in der Zeit von 
13 bis 17 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen unter: 
www.karnevalsmuseum-trois-
dorf.de
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Vom Baggerloch zum Badestrand
Sandhasen, Lehmträtscher, Windböggele – fast alle Ortsteile 
Troisdorfs und ihre Bewohner haben einen Spitznamen. Nur beim 
Rotter See als jüngstem Kind der Troisdorfer Stadtteil-Familie 
fehlt so ein „Kosename“. Der Rundblick Troisdorf mit André Ra-
der und Autor Werner Müller wollen dem ein Ende setzen: Ge-
sucht wird in der 8. Folge der Ortsteilstorys ein Spitzname für 
den Rotter See und dessen Einwohner. Wir präsentieren einige 
Vorschläge, freuen uns aber auch über den Einfallsreichtum der 
Troisdorfer. Und zeigen auf, wo die teils unbekannten Ortsgren-
zen vom Stadtteil Rotter See liegen.   

So entstand der Stadtteil Rotter See: 	  
Bis 1978 wurde hier Kies ausgebaggert. 

Und das ist aus dem Baggerloch geworden: 	  
Wohnen und Erholung direkt am Rotter See

1999: Alles auf Anfang
Mit der kommunalen Neuordnung 
Ende 1969 wurde aus der Groß-
gemeinde Sieglar - und damit 
auch aus dem dazu gehörenden 
Neubaugebiet am Rotter See - die 
Stadt Troisdorf. Ende 1999 ord-
nete Troisdorf wegen steigender 
Einwohnerzahlen die Stadtteil-
karte zum Teil neu. Der Rotter 
See wurde selbständig. Das 
bis dahin zu Kriegsdorf gehören-
de Anwesen Haus Rott wurde als 
Mit-Namensgeber von der Stadt 
Troisdorf gekauft und dem neuen 
Ortsteil Rotter See zugeordnet. 
Soviel zur Gründung und Na-
mensfindung.
Die Entstehung
Der Rotter See selbst entstand aus 
einem - salopp als Baggerloch be-
zeichneten - Abbaugebiet für Kies 
und Sand.
Jochen W. Bohn als Nachbar aus 
Kriegsdorf recherchierte für den 
Heimat- und Geschichtsverein und 
den Rundblick Anfang 2026 diese 
Fakten (hier ein Auszug):
„Spätestens mit Ende des 2. Welt-
krieges führten modernere Verfah-
ren der Gebäude-, Brücken- und 
Flächenerstellung zu einer gravie-
renden Produktionsumstellung. 
Auch in der Nähe von Kriegsdorf 
entstand deshalb die industrielle 
und großvolumige Förderung von 
Kies und Sand.
Am 21. März 1958 stellten die 
Kriegsdorfer Verpächter Heinrich 
und Katharina Manner und die 
Pächter Peter Fuchs aus Kriegsdorf 
und der Belgier Charles de Meeste 
beim Gemeinderat Sieglar einen 
Antrag auf Eröffnung einer Sand- 
und Kiesgrube auf dem Flurstück 
„Am Rotterbroich“. Dies war die 
Geburtsstunde eines neuen Bag-
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Spitznamen-Suche für Rotter See 
Mitmachen und HA Schult-Grafik gewinnen
Zwischen den Sieglarer Ochsen und den Spicher Bleimöpps liegt der Rotter See. Ganz ohne Spitznamen. 
Exklusiv im Rundblick: Wir suchen einen„Kosenamen", der den Ortsteil und die Einwohner charakterisieren 
soll. Wir präsentieren hier einige Vorschläge, freuen uns aber auch über Ihre eigenen, ganz persönlichen Ideen .
Sie können ironisch sein, aber auch nett. Als Preis für die kreativen Dichter und Denker verlosen wir ein kleines 
Kunstwerk, eine von HA Schult selbst hergestellte und handsignierte Grafik zum Fest der AUTO ZEITUNG im 
Kaiserbau mit unschätzbarem, ideellen Wert sowie ein handsigniertes Poster vom „Hotel Europa", ebenfalls 
von HA Schult handsigniert. 
Hier unsere Vorschläge für den Rotter See-Spitznamen (alphabetisch):
O Baggerbarone
O Kiesel-Knutscher
O Kieskönige
O Kies-Millionäre
O Schotter-Scheffler
O Strandläufer 
Schreiben Sie uns bis zum 22.9., welchen Namen Sie toll finden oder nennen Sie uns ihren Spitznamen für 
den Stadtteil Rotter See.
Mitmachen können Sie unter der Mail-Adresse: quiz@rautenberg.media

gersees, dem heutigen „Rotter 
See“.
Waren die Ausmaße des neuen 
Sees zu Anfang noch recht über-
schaubar, so wurden spätestens 
1962 mit der zweiten Kiesbagge-
rei von Karl Thiebes in unmittelba-
rer Nähe des ersten Abbaugebie-
tes die endgültigen Ausmaße des 
heutigen Rotter Sees erahnbar. 
Später wuchsen diese zunächst 
getrennten Areale mit weiteren 
Zukäufen zu einem großen See 
mit einer Fläche von ca. 25 ha 
zusammen.
Mitte der 1970er-Jahre waren die 
Vorkommen ausgebeutet und der 
Baggerbetrieb wurde 1978 
eingestellt. Die Stadt Trois-
dorf hatte sich zuvor schon die 
Eigentumsrechte mit der Absicht 
gesichert, hier ein Naherholungs-
gebiet zu schaffen. Parallel dazu 
entstanden auch die Pläne für ein 
neues Wohngebiet, den heutigen 
Ortsteil „Rotter See“, der am 
1. Oktober 1999 neu gebildet 
wurde.“
Ende 1999 und Anfang 2000 war 
es so weit: Der „Rotter See“ wur-
de als 12. Ortsteil in die Trois-
dorfer Stadtfamilie aufgenommen.
Mit der Aufstellung des von der 
Firma Büscher gestifteten, ton-
nenschweren Findlings als be-
schriftetem Grundstein für den 
Ortsteil im Herbst 1999 und mit 
einem Straßenfest Anfang 2000 
begann alles. Vom Start weg da-
bei war der Ortsvorsteher Alfons 
Bogolowski, der tatsächlich von 
1999 (nach seinem Bundeswehr-
Einsatz im Kosovo) bis ins Jahr 
2019 dieses Ehrenamt beklei-
dete. Seine kleine Aufwandsent-
schädigung dafür spendete der 
seit 1983 im Stadtteil Rotter See 
wohnende, pensionierte Berufs-
soldat stets für Projekte wie etwa 
den Kindergärten des Ortsteil.
Wir trafen ihn zusammen mit 
seinem Weggefährten und Hel-
fer in Sachen Rotter See, Jürgen 
Heinrich, dem ehemaligen Chef 
des Bauhofs der Stadt Troisdorf 
und Seniorenbeauftragten, am 
Rotter See. Mit dabei auch Lars 
Zimmermann, der heutige Orts-
vorsteher.
Treffpunkt: Unter den populären 
Arkaden am Frieslandring nahe 

am Europaplatz, wo man am Kiosk 
und bei der Bäckerei Bröhl seinen 
Kaffee und beim neueröffneten 
Pittermännchen sein Kölsch ge-
nießen kann.
Nach so vielen Jahren der Mit-
hilfe beim Aufbau von Nachbar-
schaft, Miteinander und enger 
Verbindung zur Nachbargemeinde 
Sieglar und der Stadtverwaltung 
mit den Bürgermeistern Manfred 
Uedelhoven, Klaus Jablonski und 
(seit 2020) Alexander Biber kön-
nen Alfons Bogolowski und Jürgen 
Heinrich viel erzählen.
So ist der frühere Ortsvorsteher 
stolz auf das seit 2000 jährlich 
stattfindende Stadtteilfest 
mit vielen Attraktionen, interes-

santen Ausstellern und stets mit 
- wie er selbst sagt - „tollem Pro-
gramm“. Das Fest wurde meistens 
Ende Mai und im Juni veranstaltet.
Der immer noch umtriebige Bo-
golowski hatte sein halbes Privat-
archiv mit Zeitungsartikeln aus 
der Aufbauzeit und Storys über 
die diversen Stadtfeste der neu-
geschaffen Wohnsiedlung direkt 
am Rotter See dabei, was inter-
essante Einblicke erlaubt. Einige 
Schlagzeilen aus der Regional-
presse wie etwa dem Rundblick 
gefällig? „Großreinigung am 
Rotter See“ stand 2010 über 
der von Tauchern unterstützen 
Entmüllung des Sees. 2001 konnte 
man „Brocken wieder aus dem 

See geholt“ lesen. Da waren 
„aus Versehen“ einige Betonblö-
cke des gesprengten Kaiserbaus 
als Füllmaterial in den See gera-
ten. 2007 fühlten sich Badewil-
lige als Zaungäste. „Strandbar 
entzweit die Gemüter“. Und 
2007 dann das: „Maibaum wur-
de vom Europaplatz entwen-
det.“ Bestürzt und bekümmert 
war der Ortsvorsteher über soviel 
Unverfrorenheit. Hatte man doch 
einfach den von ihm gespendeten 
Maibaum abgesägt und geklaut.
Besonders stolz ist Alfons Bogo-
lowski jedoch im Rückblick seiner 
20-jährigen Tätigkeit auf die so-
ziale Gerechtigkeit. Er bemühte 
sich stets, unabhängig von der 
politischen Gesinnung für alle 
Bürger da zu sein. Vor allem die 
Belange von Kindern und Jugend-
lichen waren ihm ebenso wichtig 
wie die Brauchtumspflege. Der 
Maibaum wie auch der festlich 
geschmückte Weihnachtsbaum 
zierten jährlich den Europaplatz. 
Besonders oft und gerne habe er 

„Der Rotter See ist eines der beliebtesten Ausflugsziele in 
Troisdorf. Ich verbinde ihn mit Erholung, Bewegung und star-
kem ehrenamtlichem Engagement. Besonders dankbar bin ich 
der DLRG für ihren wichtigen Rettungsdienst am See.“

Alexander Biber, seit 2020 Bürgermeister Stadt Troisdorf
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sich für die sozial Schwächeren, 
Jugend und Senioren engagiert, 
dort wo keiner die Aufgabe und 
die Verantwortung übernehmen 
wollte.
Alfons Bogolowski erhielt für 
seine langjährige Arbeit und sein 
Engagement im Sport, im Sozia-
len und in der Kommunalpolitik 
im April 2022 von Landrat Schus-
ter das Bundesverdienstkreuz 
verliehen.
Als Nachfolger im Amt des Orts-
vorstehers folgte zum 1. April 
2019 Peter Lohr. Er wohnte in 
Oberlar und lebt seit 1996 mit 
seiner Ehefrau Renate am Rotter 
See. Den Stab als Ortsvorsteher 
übergab Lohr Anfang November 
2025 an Lars Zimmermann.
Rotter See mit junger Ge-
schichte
Der historisch junge Ortsteil Rot-
ter See hat mit einem Familien-
mitglied, dem Haus Rott, aber 
ähnlich historische Wurzeln wie 
die umliegenden Gemeinden, vor 
allem die vom „Balkan“.
Denn die Historie von Haus Rott 
recht weit zurück. In den Trois-
dorfer Heften ist zu lesen: „Die 
Siedlungsgeschichte beginnt 
Überlieferungen nach schon in 
der Merowingerzeit, etwa um 

Moderne Wohnungen und ein opulenter Reitstall im heutigen Haus Rott 

Seit über 40 Jahren schon am Rotter See: die Bäckerei Bröhl

600 n. Chr. Für Haus Rott kann 
diese Zeitstellung mit Bestimmt-
heit angenommen werden, wie 
Bodenfunde aus dieser Zeit be-
weisen. Darüber hinaus wurden 
bei Haus Rott auch Artefakte aus 
früheren Kulturepochen gefunden, 
so insbesondere aus der Rösse-
ner-Kultur (ca. 3800 v. Chr.). Für 
Haus Rott selbst gibt es den ers-
ten schriftlichen Nachweis 1289 
n. Chr. Das Rittergut wurde im 
August 1416 von Kölner Truppen 
zerstört. Die Trümmeranlagen des 
Burgturmes sind, mit einer Wall-
anlage, heute noch zu sehen. 
Nach der Zerstörung wurde die 
alte Burganlage wieder aufgebaut 
und war über Jahrhunderte im Be-
sitz adeliger Familien.“
Haus Rott ist ein ehemaliges, 
denkmalgeschütztes Herrenhaus 
in Troisdorf und Namenspate für 
den umliegenden Stadtteil Rotter 
See.
Rund um das historische Areal des 
ehemaligen Vierkanthofs hat sich 
ein vielseitiges Freizeit-, Sport- 
und Wohnzentrum entwickelt.
Das Herrenhaus: Das unter Denk-
malschutz stehende Haus Rott 
bildet den historischen Kern des 
Gebiets. Auf dem alten Areal 
des früheren Vierkanthofs wur-

den moderne, energieeffiziente 
Eigentumswohnungen durch das 
Architekturbüro Kneutgen einge-

fügt, die naturnahes Wohnen mit 
historischem Flair verbinden.
Schon viele Jahre ansässig: Der 
Tennis-Club TCT Haus Rott. Er 
verfügt über eine schöne Anlage 
mit sieben Sandplätzen, teilweise 
unter altem Baumbestand. Direkt 
daneben liegt die ganzjährig ge-
öffnete Tennishalle Haus Rott an 
der Kriegsdorfer Straße 71. Sie 
verfügt über gelenkschonenden 
Schwingboden und fünf Hallen-
plätze.
Der nahe gelegene, kostenfreie 
Spiel- und Wasserspielplatz Haus 
Rott verfügt über Klettergerüste, 
Rutschen, eine Seilbahn sowie 
einen Skaterpark mit Halfpipe.
Dazu kommt die moderne Reit-
anlage: Das Pferdesportzentrum 
Haus Rott bietet artgerechte 
Pferdehaltung mit Paddockbo-
xen, Weiden, einer großen Reit-
halle (20×60 m) und modernen 
Trainingstools wie Aquatrainer 
und Laufband an.
Haus Rott Restaurant: Das Club- 
und Ausflugsrestaurant am Sport-
zentrum serviert eine Mischung 
aus deutscher und osteuropäi-
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Prägten den Stadtteil fast 20 Jahre: Alfons Bogolowski und Jürgen Heinrich. In der Mitte  
Lars Zimmermann, der aktuelle Ortsvorsteher: Treffen am Gründungsstein des Stadtteils

scher bzw. ukrainischer Küche.
Wesentlich jünger, aber auch 
schon Geschichte und Historie: 
Die Kaiserbau-Ruine, die zum 
Ende als Hotel Europa in aller 
Munde war.
Das Objekt war vom Bauunterneh-
mer Franz Kaiser ursprünglich als 
Airport-Hotel geplant. Die Daten: 
18 Stockwerke, geplante 500 Zim-
mer und Appartements, Dach-
Schwimmbad und Flughafennähe.
Baubeginn war 1974, der Rohbau 
stand 1975. Letztlich stoppte die 
Fertigstellung aufgrund von Un-
stimmigkeiten zwischen der Stadt 
Troisdorf und dem Bauunterneh-
men. Kaiser selbst geriet in wirt-
schaftliche Schwierigkeiten. 
Die Bauruine stand danach fast 
drei Jahrzehnte leer und ent-
wickelte sich zum Erkennungs-
merkmal und Wegweiser der 
Stadt. Und zu einer heimlichen 
Galerie für Graffiti-Malerei 
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verschiedener Zeiträume sowie 
einem berüchtigten Abenteuer-
Spielplatz. Bei Staatsbesuchen 
wurde die Ruine von der Polizei 
wegen etwaiger Anschläge aus 
dem Gebäude heraus auf die 
nahe Autobahn bewacht. Gut für 

Attraktion beim Stadtfest: 	 
Die Polizei repariert kostenlos Fahrräder.

Tradition am Rotter See: 	  
der gemeinsam aufgestellte Maibaum am Europaplatz

„Als Ortsvorsteher ist es mir ein besonderes Anliegen, Platt-
formen für ehrenamtliches Engagement zu fördern, Ehrenamt-
liche zu würdigen und unseren Stadtteil gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern weiterzuentwickeln. Mein Ziel ist es, 
den Rotter See noch lebenswerter zu machen und zusätzliche 
Angebote für alle Generationen zu schaffen.
Der Start in dieses Amt war mit besonderen Herausforde-
rungen verbunden. Ich sehe das jedoch als Ansporn. Rück-
meldungen aus der Bürgerschaft nehme ich ernst und lasse 
sie in meine Arbeit einfließen. Dass es dabei unterschiedliche 
Meinungen gibt, gehört zu einer lebendigen Demokratie und 
zur kommunalpolitischen Arbeit dazu.
Ganz besonders bedanken möchte ich mich für den Austausch, 
den Rat und die Unterstützung von meinem Vorvorgänger im 
Amt und aktuellem Seniorenbeauftragten Alfons Bogolowski, 
dem ehemaligen Seniorenbeauftragten und früheren Amtslei-
ter des Bauhofs Jürgen Heinrich, der Vorsitzenden von ProBibi 
Hedwig Bäte sowie Ratsmitglied Fathi Köylüoglu, der Stadt-
verwaltung und Bürgermeister Alexander Biber.“

Lars Zimmermann, seit November 2025 Ortsvorsteher Rotter See

alle Anwohner und das Industrie-
gebiet Junkersring: 	  
Die auch für den Betrieb des 
Hotels gedachte Anschlussstelle 
Spich der A 59 ging 1996 in Be-
trieb. Der Aktionskünstler HA 
Schult erweckte 1999 die Ruine 

zu (vorübergehendem) neuem 
Leben. Bevor er mit der Sponsor-
schaft der Deutschen Post und de-
ren Chef Klaus Zumwinkel aus der 
Ruine das Hotel Europa und eines 

der skurrilsten Kunstwerke Trois-
dorfs schuf, wurde darin erst ein-
mal exklusiv gefeiert. HA Schult 
inszenierte zusammen mit seiner 
Muse Elke Koska von 1988 bis 
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2002 insgesamt 15-mal die Ver-
leihung der AUTO TROPHY durch 
die AUTO ZEITUNG in Köln. Und 
HA hatte den Ehrgeiz, jedes Jahr 
in Räumlichkeiten oder Locations 
zu feiern, in denen noch nie eine 
Verleihung von Auszeichnungen 
für Automobile oder andersartig 
gefeiert wurde, und das unter 
der Teilnahme von Ministern und 
prominenten Vertretern der Auto-
Industrie.
Ob in einer Sperrmüllhalle, dem 
Innenleben der Deutzer Brücke 
oder umringt von einer russischen, 
amerikanischen und europäischen 
Raumkapsel in der DVLR in Porz 
und vielen anderen kam der Ak-
tionskünstler 1998/99 auf die 
schräge Idee, in der verwitterten 
Hotelruine, dem Kaiserbau, in 
der ersten Etage die zu prämie-
renden Automobile aufzureihen 
und eine Etage tiefer eine fein 
gedeckte Tafel für 250 gelade-
ne Gäste aufzubauen. Mit Hilfe 
des Bauhofs der Stadt wurde die 
Ruine erst einmal zugängig und 
der Untergrund krantauglich ge-
macht. Jürgen Heinrich erinnert 
sich noch gut daran, dass er mit 
seinem Bauhof jede Menge Kies 
ankarren musste, um damit über-
haupt einen Zugang zum „Hotel“ 
zu ermöglichen und eine Plattform 
für einen Autokran zu erstellen.
Dann wurden die Fahrzeuge (neue 
und Traumwagen aus 30 Jahren 
Automobilgeschichte) in die erste 
Etage gehievt.
Darunter baute das traditionell 
für das Abendmenü zuständige 
Hotel Excelsior aus Köln die Kü-
che auf. Denn Elke Koska ließ ihr 
phantasievolles Menü - egal in 
welcher Location - stets vor Ort 
frisch zubereiten. Die 250 Gäste 
aus der Auto-Industrie und Politik 
(in festlicher Abendrobe) wie etwa 
Mercedes-Chef Jürgen Hub-
bert, VW-Chef Dr. Ferdinand 
Piech oder Verkehrsminister 
Franz Müntefering erlebten 
dann im Mai 1999 inmitten von 
bunt strahlenden Bäumchen einen 
festlichen Abend in morbider Um-
gebung. Es war die einzige Feier 
im „Hotel Europa“. Und ich durfte 
dabei sein.
HA Schult hielt - wie immer - seine 
launige, oft mit beißendem Spott 

Von der Bauruine zum Kunstwerk von HA Schult: das von 130 Prominenten rund zwei Jahre „be-
wohnte“ Hotel Europa. Abriss: Mai 2001. Foto: Thomas Hoepker

untermalte Rede. Aber immer mit 
einer Botschaft. Er tischte Prob-
lemstellungen auf und brachte 
Epochen auf den Punkt. Die Rui-
ne taufte er in Hotel Europa um, 
weil das Gebilde EU ja auch noch 
nicht fertig war. Als Mitorganisa-
tor dieser 15 Feiern erarbeitete 
ich mit HA Schult stets ein Rede-
manuskript zur entsprechenden 
Feier. Nur: Gehalten hat sich der 
Aktionskünstler daran nie. Das 
nennt man wohl künstlerische 
Freiheit.
HA Schult verwirklichte ein Jahr 
später seine Vision, dass in fast je-
dem der Betonzimmer Prominente 
in Form eines Konterfeis einzogen.
Bei der AUTO TROPHY 1999 wa-
ren erst drei „Gäste“ bildlich an-
wesend: Russlands Präsident Gor-
batschow, Lady Di (Diana) und der 
legendäre Ingenieur Carl Benz.
Die Frontpartie des Gebäudes zur 
A 59 hin wurde im Laufe der Zeit 
mit Konterfeis von 130 Persön-
lichkeiten behängt, die Europa 
prägten. Alle Bilder wurden von 
HA Schult selbst angefertigt.
Das Ganze wurde dann noch mit 
Leuchtschrift „Hotel Euro-
pa“auf dem Dach komplettiert. 
Links und rechts wurde das 
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Post-Logo auf gelbem Grund 
angebracht. Das Hotel war - 
künstlerisch - fertig. Und eine 
Augenweide oder überraschende 
Ablenkung für die zig-tausenden 
Autofahrer auf der A 59.
Doch schon nach rund zwei Jah-
ren wurde das Hotel Europa Ge-
schichte.
Die Stadt hatte mit dem „kost-
baren“ Grundstück andere Pläne.
Nachdem alle Prominente ihren 
Stammplatz an der Fassade per 
Kran verlassen hatten, wurde am 
13. Mai 2001 um 8:01 Uhr die 
Kaiserbau-Ruine gesprengt. 
Rund 20.000 Zuschauer beob-
achteten aus sicherer Entfernung 
die Sprengung, die live im WDR 
übertragen wurde.
Heute findet man an der Ucken-
dorfer Straße am Rande des Orts-
teils Rotter See die Rhein-Sieg-
Werkstätten der Lebenshilfe. Es 
handelt sich dabei um anerkannte 

1999 inszenierte HA Schult im „Hotel Europa“ die einzige je dort statt gefunden Feier: Die Ver-
leihung der AUTO TROPHY durch die AUTO ZEITUNG. Unter den 250 Gästen in der Ruine: Minister 
Franz Müntefering sowie der VW-Chef Dr. Ferdinand Piech. 

„Die Jahre vergingen und die graue Ruine stand da wie ein 
Wächter über uns und unsere Ideale. Der Beton wurde dun-
kelgrau und bekam eine elefantenartige Patina. Wann ich das 
letzte Mal auf dem Kaiserbau gestanden haben, weiß ich nicht 
mehr. Aber eines weiß ich, ich werde die Augenblicke nie ver-
gessen. Und ich werde den Kaiserbau nie vergessen. Für uns 
war der Betonklotz die große Freiheit.“

Der Journalist André Ohren am 12. Mai 2001, einen Tag vor der Sprengung des 
Kaiserbaus, und seine Abenteuer in der Ruine. Quelle: Kölner Stadtanzeiger

Werkstätten für Menschen mit Be-
hinderung.
Genug vom Blick zurück. 
Schauen wir auf die Gegen-
wart und Zukunft des Wohn-
viertels am See.
Zunächst einige Fakten: Der 
Ortsteil Rotter See ist 1,13 km² 
groß und hat 4.030 Einwohner 
(Stand 1. Januar 2026). Nach 
Nordwesten begrenz die Kriegs-
dorfer Straße, nach Nordosten die 
Autobahn A 59 den Stadtteil. Die 
Südost-Grenze bilden die Straßen 
im Zehntfeld und der dann folgen-
de Schwabenweg. Richtung See 
und Kriegsdorf wird die Ortsteil-
Abgrenzung komplizierter.
So liegt ein Teil des Badestands 
am Westufer des Rotter Sees 

im Ortsteil Kriegsdorf. Und süd-
lich des Sees gehören Teile von 
Kriegsdorf und sogar ein Stück-
chen von Sieglar seit 1999 zum 
„Herrschaftsgebiet“ Rotter See. 
Warum auch immer.
Stichwort Schwabenweg: In 
der Vorstellung von Kriegsdorf 
sind wir detaillierter auf die Stra-
ßennamen und deren Findung 
eingegangen.
Im Ortsteil Rotter See, der ja im 
Grunde nach 1969 auf dem Reiß-
brett entstand, mussten ebenfalls 
neue Straßennamen her. Dazu 
tagt stets ein spezieller Ausschuss.
Am Rotter See rechnete man bei 
der Gründung mit Neubürgern 
aus ganz Deutschland. Vielleicht 
war das mit ein Grund für 15 
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Straßennamen vom Bergischer 
Ring über den Fehmarnweg bis 
zum Kaiserstuhl - und Schwarz-
waldweg. Die Stadtplaner legten 
die meisten Straßen als verkehrs-
beruhigte Zone, als Sackgassen 
oder mit Hindernissen versehene 
Fahrbahnen an. Für Nicht-Bewoh-
ner wirkt der Ortsteil so fast wie 
ein Labyrinth im Maisfeld.
Tiefgründiger ist die Evrystraße. 
Sie weist auf die Partnerstadt von 
Troisdorf hin, die südlich von Pa-
ris liegt und seit 1972 als Stadt-
partner von Troisdorf fungiert. Die 
meisten Straßen am Rotter See 
wurden 1975 und 1980 getauft. 
Die Kriegsdorfer Straße als Orts-
grenze gibt es seit 1955. Vorher 
wurde sie Rotter Weg genannt.
Als Hinweis auf den Europagedan-
ken und die vielen ausländischen 
Einwohner von Troisdorf wurde 
der Mittelpunkt des Wohnparks 
Rotter See am 2. Dezember1980 
„Europaplatz“ getauft. Er ist 
eingerahmt von der Bremer Stra-
ße, der Essener Straße und dem 
Lübecker Weg.
Mit den Jahren wurde der Platz 
zu einem schattigen Aufenthalts-
ort, ein Teich lädt ebenso wie der 
Gründungsstein und die künstle-
rische Skulptur zum Verweilen ein. 
Dazu kommt ein wunderschöner 
Spielplatz mit tollen Geräten. Die 
vom französischen Künstler 
Michael E. Poix erschaffene 
Skulptur am Rand des Europaplat-
zes soll - in Anlehnung an Leonar-
do Da Vincis Proportionsschema 
- darauf hinweisen, dass alleine 
der Mensch Europa ent- und be-
stehen lassen kann. Der aus Evry 
stammende Künstler wünschte 
sich ein Europa „der Humanität 
und der Kultur“.
Im Rahmen unserer Ortsteil-
Vorstellungen treten wir stets 
in einen Dialog mit dem Orts-
vorsteher ein. Am Rotter See ist 
das Lars Zimmermann, der das 
Amt des Ortsvorstehers seit dem 
4. November 2025 durch Wahl 
des Stadtrats ausübt. Er war zu-
vor fünf Jahre kommunalpolitisch 
tätig - als Mitglied eines Ortsbei-
rats sowie Stadtverordneter. Hier 
einige Fragen an ihn:
Wie viel Zeit investiert man 
in des Amt als Ortsvorsteher?

Die Ortsgrenzen vom Stadtteil Rotter See. Unten rechts liegt Sieglar. Und am See läuft die Ortsgrenze 
zu Kriegsdorf durch den Badestrand. Foto: Geoportal Stadt Troisdorf 

Der Zeitaufwand richtet sich nach 
den aktuellen Themen und Veran-
staltungen. In arbeitsintensiven 
Phasen kommen schnell viele 
Stunden pro Woche zusammen.
Was macht den Ortsteil Rotter 
See aus?
Der Rotter See steht für Naher-
holung, eine ruhige und zugleich 
verkehrsgünstige Lage zwischen 
Köln und Bonn sowie für eine 
hohe Lebensqualität. Hier leben 
Menschen unterschiedlicher Ge-
nerationen und Herkunft in einem 
ausbaubaren Miteinander zusam-
men.
Die Ortsgrenzen - wie sind sie 
zustande gekommen?
Der Stadtteil Rotter See entstand 
in den 1970er- und 1980er-Jahren 
als neues Wohngebiet „Wohnpark 

Rotter See“ auf Flächen, die zuvor 
überwiegend landwirtschaftlich 
genutzt wurden. Die Ortsgrenzen 
orientieren sich im Wesentlichen 
an historischen Gemarkungen 
sowie markanten Verkehrsachsen 
und Grenzen gegenüber Sieglar, 

„Der Abtransport des Schüttgutes bei der Firma Fuchs de 
Meester erfolgte im Süden des Baggerlochs, von wo Kies 
und Sand auf LKW verladen und dann, sehr zum Unmut der 
Anwohner, über die Straße Im Lettenfeld durch Kriegsdorf 
und Sieglar abtransportiert wurde. Karl Thiebes hingegen 
arbeitete mit einem kleineren Schwimmbagger und Rad-
ladern. Er ließ Sand und Kies an der Nordseite des Sees 
abtransportieren, ungefähr zwischen dem heutigen Bade-
strand, der Eishalle und dem Taucheinstieg.“

Joachim W. Bohn, Autor und Ortsvorsteher in Kriegsdorf  
über den Kiesabbau am Rotter See

Kriegsdorf und Spich.
Was muss man am Rotter See 
gesehen haben?
Nach dem kürzlichen 25-jährigen 
Ortsteil-Jubiläum natürlich zuerst 
unser 25. Stadtteilfest: Spaß bei-
seite.
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Das Herzstück des Stadtteils ist 
der Rotter See selbst. Die Wege 
rund um den See (Anm.: Rund-
gang etwa zwei Stunden) laden 
zum Spazierengehen, Joggen und 
Radfahren ein. Besonders reizvoll 
ist die Atmosphäre in den frühen 
Morgenstunden oder bei Sonnen-
untergang.
Ein weiterer zentraler Ort ist der 
Europaplatz als Treffpunkt des 
Stadtteils. Hier finden Events 
wie das traditionelle Stadtteilfest 
sowie Veranstaltungen wie das 
aktuell geplante Bier- und 
Brezelfest am 11. und 12. 
September und das Weihnachts-
baum-Erleuchten statt.

Eislaufen, Eishockey des EHC Troisdorf, Laufschule: Im Icedome an der Uckendorfer Straße wird viel geboten.

Nicht zuletzt lohnt sich ein Besuch 
von Haus Rott, dem historischen 
Rittergut und Namensgeber unse-
res Stadtteils.
Gibt es verschiedene Orts-
teile?
Im allgemeinen Sprachgebrauch 
wird häufig zwischen Haus Rott 
und dem Rotter See unterschie-
den.
Haus Rott bezeichnet den histori-
schen Bereich rund um das ehe-
malige Rittergut mit seiner langen 
Geschichte, einem (Wasser-) Spiel-
platz mit Basketballanlage und 
Grünfläche. Der Rotter See hin-
gegen ist das später entstandene 
Wohngebiet, das seinen Namen 

vom See erhalten hat.
Wie sieht es mit Handwerkern 
aus?
Derzeit gibt es leider keine altein-
gesessenen Handwerksbetriebe 
mehr im Stadtteil. Früher gehörten 
unter anderem Jenesel und Gusel 
dazu. (Anmerkung: Aktuell gibt es 
EA Bau - Trockenbau & Akustik-
bau und das Elektrofachgeschäft 

PCB-Service).
Und wie geht das mit den 
Nachbarn Kriegsdorf und 
Sieglar?
Das Verhältnis ist ausgezeich-
net - nicht nur zu Sieglar und 
Kriegsdorf, sondern ebenso zu 
Oberlar, Spich und den weiteren 
Stadtteilen Troisdorfs. Mit meinen 
Kollegen Axel Odenthal (Sieglar) 

Stadtteil-Report: Infos und Internetservice
In dieser Folge stellen wir den Stadtteil Rotter See vor. 
Ende September wird Sieglar in Sondergröße als Stadtteil  
präsentiert.
Seit Januar hat der Rundblick die Troisdorfer Stadtteile Alten-
rath, Bergheim, Eschmar, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Kriegsdorf, 
Müllekoven und Oberlar vorgestellt. Die Storys mit erweiterter 
Fotoauswahl sind auf www.wmx-auto.de zu finden. Originell und fast ein Kunstwerk: die im Herbst 2025 fertigge-

stellte Fußgänger- und Radfahrerbrücke über den Schwabenweg
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und Joachim W. Bohn (Kriegs-
dorf) verbindet mich eine enge 
und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. Gemeinsam organisieren 

Am Rotter See findet man die meisten Geschäfte an der Spicher Straße. Beispiel: 	 
GÜNTEX für alles, was Kleidung braucht. Zu finden im Hit-Markt

wir unter anderem die Sammlung 
zugunsten der Troisdorfer Tafel, 
das Seniorenfest sowie gegen-
seitige Unterstützung bei Veran-

staltungen. Positiv sind außerdem 
die regelmäßigen Treffen der Orts-
vorsteher mit Bürgermeister Alex-
ander Biber.
Da der Rotter See noch kein ge-
wachsenes Vereinsleben und 
keinen eigenen Ortsring besitzt, 
arbeite ich sehr gut mit dem 
Ortsring Sieglar mit Tobias Die-
penseifen sowie Patrick Wendt 
zusammen.
Und das Vereinsleben?
Aufgrund der vergleichsweise 
jungen Geschichte des Stadtteils 
ist das Vereinsleben noch nicht so 
stark ausgeprägt wie in anderen 
Stadtteilen. Aber am Rotter See 
engagieren sich unter anderem 
folgende Vereine:
•	 der der Förderverein der Kita 

Evrystraße
•	 der Förderverein der Kita St. 

Franziskus
•	 der (neue) Bürgerverein 	  

Rotter See
•	 das DLRG 	  

(mit Wachstation am See)
•	 das Jugendrotkreuz
•	 die Jugendfeuerwehr Sieglar
•	 der Kleingartenverein Sieglar 

(auf Flächen des Stadtteils 
Rotter See)

•	 die Amateurfunker Troisdorf 
(Anm.: Über dieses interes-
sante Hobby kann man mehr 
erfahren unter https://ov-g27.
de/de/ueberuns/)

•	 der EHC Troisdorf Dynamite

Nach den Fragen an Lars Zimmer-
mann hier - wie bei jedem Orts-
teil - eine Analyse der Geschäf-
te und Dienstleistungen am 
Rotter See.
Es zeigt sich ähnlich wie in Kriegs-
dorf ein gespaltenes Bild. In der 
Wohngegend Rotter See selbst 
findet man am Frieslandring den 
Kiosk mit DHL Paketstation und 
nebenan die Bäckerei Bröhl. Ei-
nige Meter weiter sorgen Dr. Jü-
lich und Dr. Thomas Thometzki für 
gesunde Zähne.
Mit Trio Care ist ein ambulanter 
Kranken- und Altenpflegedienst 
mit Sitz am Frieslandring 7 an-
gesiedelt. Der Pflegedienst bietet 
umfassende häusliche Pflege, 
eine medizinische Behandlungs-
pflege sowie Unterstützung bei 
der Hauswirtschaft an. Eine per-
sönlich motivierte, emotionale 
Tätigkeit bietet Silke Tabbert in 
der Westfalenstraße 63 an. Unter 
dem Namen Trauerbegleitung 
HimmelsFeder verbindet sie als 
zertifizierte Trauerbegleiterin mit 
Schwerpunkt Tierhalter fachliches 
Wissen aus der Tiermedizin mit 
ihren eigenen Lebenserfahrun-
gen. Motto: „Ich bin für Dich da: 
von der ersten Diagnose über den 
Moment des Abschieds bis weit 
hinein in die Zeit danach.“
Geschäfte im üblichen Sinn 
findet man a) im Hit-Einkaufscen-
ter und b) auf der anderen Seite 
der Spicher Straße, wo früher der 
Knauber Freizeitmarkt ansässig 
war. Hier findet man nun die so-
genannte „Grüne Halle“, wo 
alles um Pflanzen und Grünzeugs 
angeboten wird. Nebenan ist der 
Fachmarkt Tedox, ein Paradies für 
Renovierungs-, Heimwerker- und 
Haushaltsartikel. Daneben gibt es 
noch EQUIVA. Motto: Pferdeliebe 
hat ein neues Zuhause. Um die 
Ecke herum bieten Aldi und Lidl 
ihr Sortiment an. Dazwischen ver-
sorgt Fressnapf die Besitzer für 
Hunde, Katzen, Fische und Co.
Diesseits der Spicher Straße sind 
im Hit-Einkaufscenter einige klei-
nere Geschäfte angesiedelt, die 
vom Brot bis zu Delikatessen für 
den „Kleinen Hunger“ sorgen. Ein 
Blumenstand und die Selbstbe-
dienungs-Tankstelle ergänzen 
das Angebot.
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Die Aufbauphase am Rotter See war nicht leicht. 	  
Hier der Europaplatz 1986 

Dank weitsichtiger Planung: 	  
Der beschattete Europaplatz sogar mit Teich und Bachlauf

Die Skulptur des Künstlers Michael E. Poix zeigt: 	  
Nur der Mensch kann etwas bewegen.

Ebenfalls präsent im Hit-Center: 
Schon seit 1990 und seit 1992 in 
Eigenregie ist Corina Platzen-Ho-
spodarsch mit Ringfoto Platzen 
eine feste Größe im Fotogeschäft. 

Biometrische Passfotos (für den 
Personalausweis etwa), eigenes 
Fotolabor, Fotozubehör, Grußkar-
ten in großer Auswahl: Mit zwei 
Mitarbeitern betreibt sie in glei-

chen Räumen auch noch das Rei-
sebüro Platzen. Sogar den Brand 
im Hitmarkt 1994, der auch ihr 
Geschäft in Mitleidenschaft zog, 
hat sie überstanden. 1995 ging es 

in neuen Räumen weiter. Immer-
hin hat sie viele Stammkunden. 
Ebenso schon viele Jahre finden 
direkt nebenan bei Özgun Günal, 
bei GÜNTEX, viele Stammkunden 
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eine freundliche, kompetente Bera-
tung bei Änderungen von Kleidung, 
bei der eigenen Reinigung (auch für 
Teppiche und Leder). Kunststopfen 
wird ebenso angeboten wie die 
Heißmangel. Özgun Günal ist schon 
seit Mai 2001 im Hitcenter tätig. 

Mit mehr Präsenz am Rotter See: 	  
Die DLRG bewacht bei Badebetrieb den Strand.

Könnte auch ein Kunstwerk sein: 	  
neue Kletterstangen am Spielplatz Europaplatz

Mit drei Mitarbeitern erfüllt sie die 
Kundenwünsche. „Fühlen Sie sich 
hier wohl?“ Antwort: „Sonst wäre 
ich nicht so lange hier.“ Bescheiden, 
wie sie ist, hat sie noch nicht ein-
mal ihr 25-jähriges Jubiläum im 
Mai gefeiert. Genau so lange gibt 

es die Vitalis-Apotheke an der 
linken Seite des Hit-Geländes. Die 
Apotheke konnte am 23. Mai eben-
falls ihr 25-jähriges Jubiläum feiern. 
Seit einem Vierteljahrhundert ist das 
Team somit als Gesundheitsdienst-
leister vor Ort in Sieglar und den 
Rotter See für seine Kundinnen und 
Kunden da.
Die angesprochene Parallele zu 
Kriegsdorf: Im Ortskern kaum 
Geschäfte, im angrenzenden Ge-
werbegebiet dagegen ein üppi-
ges Angebot. Was erstaunlich ist: 
Spricht man die Geschäftsinhaber 
oder die Kunden auf die Ortszuge-
hörigkeit zum Stadtteil Rotter See 
an, schauen die oft ungläubig. Hit, 
Aldi, Lidl und die vielen andern Ge-
schäfte zum Ortsteil Rotter See ge-
hörig? Nun, unsere Storys über 
die zwölf Ortsteile von Troisdorf 
können ja dazu beitragen, diese Un-
gläubigkeit abzubauen.
Eislaufen im Sommer? In der Eis-
sporthalle Troisdorf - auch IceDome 
genannt - ist das möglich. Die Som-
mersaison endete am 23. August. 
Die neue Wintersaison für Eisläufer, 
EishockeyClubs und deren Spieler 
startet am 19. September mit einem 
Eröffnungswochenende, an dem am 
Samstag von 14:30 bis 17:30 Uhr 
der Eintritt sogar kostenlos ist.
Die 1979 erbaute Eishalle, zwi-
schendurch zur Kartbahn umfunk-
tioniert, wird seit 2000 wieder 
als Eissporthalle von einer Eigen-
tümer-GmbH mit dem Geschäfts-
führer Heinz-Peter Walterscheid be-
trieben. Lisa und Ben Walterscheid 
arbeiten in der Verwaltung und 

dem Verkauf mit. Der Eishockey-
Freak Walterscheid zog mit seinen 
Eislauf-Aktivitäten und dem seit 43 
Jahren existierenden Club EHC im 
Jahr 2000 von Hennef nach Trois-
dorf um und nannte den Verein nun 
EHC Troisdorf Dynamite. Der spielt 
in der Landesliga NRW mit. Der Ver-
ein ist sehr an der Jugendarbeit in-
teressiert. So können Kids schon ab 
3 Jahren in der Laufschule Eislaufen 
trainieren. Und es gibt Eislauf- und 
Schlittschuhkurse sowie Trainings-
zeiten für Hobbymannschaften im 
Eishockey, und das auch im Juli 
und August, weil die Halle weit 
und breit die einzige mit Sommer-
betrieb ist.
Die Eishalle bietet neben den freien 
Laufzeiten mit der verpachteten 
Sportbar Puky‘s einen direkten 
Blick auf die etwa 1.800 m² große 
Eisfläche.
Zurück zu Lars Zimmermann: 
Bei seiner Vorstellung als neuer 
Ortsvorsteher hat er Ziele und Vor-
haben formuliert. Einige konnte 
er etwa mit dem 25. Stadtteilfest, 
der Aktion saubere Landschaft 
und den Bürgersprechstunden be-
reits umsetzen. Ein gemeinsamer 
Sankt-Martins-Umzug aller Kinder-
tagesstätten mit anschließendem 
Martinsfeuer sowie ein Weihnachts-
baumerleuchten nach dem Vorbild 
anderer Stadtteile soll dauerhaft 
stattfinden. Darüber hinaus kann er 
sich künstlerisch gestaltete Strom- 
und Schaltkästen - ähnlich wie in 
Kriegsdorf - gut vorstellen. Grund-
sätzlich wünscht er sich noch mehr 
Bürgerbeteiligung, Eigeninitiative 
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Wirt mit Ideen: Im Pittermänn-
chen kosten Bier, Wein, Wasser 
nur 2 Euro. Und Erdnüsse gibt 
es umsonst. Gaststätte in den Arkaden: das neue Pittermännchen mit Außen-Gastronomie 

und neue Angebote für alle Gene-
rationen.
Bleibt die Gastronomie. Das 
gastronomische Angebot im Stadt-
teil ist überschaubar. Bäckerei & 
Café Bröhl, der Kiosk am Euro-
paplatz, der Sieglarer Grill sowie 
Puky‘s in der Eissporthalle und die 
Tennissporthalle sind gern besuchte 
Treffpunkte. Nach der Schließung 
diverser Kneipen freuen sich viele 
über die Wiedereröffnung der frü-
heren Gaststätte Bodega, die nun 

Pittermännchen heißt.
Wir trafen den neuen Wirt Gerd 
Schmidt, der das Lokal frisch reno-
viert hat, eine interessante Innen-
einrichtung präsentiert - alles im 
Pittermännche-Fässer Look - und 
durch seine zehnjährige Tätigkeit als 
Wirt einer Kölsch-Kneipe auf Fuer-
teventura (auf den Kanaren) viele 
Ideen hat. So kosten bei ihm alle 
Getränke 2 Euro (in Worten: 
zwei Euro). Kölsch, Wein, Was-
ser, alles bietet er für den gleichen 

Typische Bebauung für den Stadtteil Rotter See: 	  
viel Wohnraum, verkehrsberuhigte Straßen

Preis an. Lediglich bei Getränken 
wie etwa Whisky nimmt er 2 x 2 
Euro. „Die gleichen Preise machen 
mir als Alleinunterhalter die Arbeit 

leichter.“ Zudem ist das elfte Ge-
tränk auf dem Deckel umsonst. 
„Bei Skatrunden werden ja öfter 
Runden bestellt. Da will jeder die 
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Größe/Fläche: 1,13 km²
Einwohnerzahl (1. Januar 2026): 	  
4.030 / Männlich 1.994, weiblich 2.036
Kontakt Stadt Troisdorf
02241/900-0
Ortsvorsteher Lars Zimmermann
0173/4632799
E-Mail: OVRotterSee@troisdorf.de
Feuerwehr Löschgruppe Sieglar
02241/9631-38
E-Mail: sieglar@feuerwehr-troisdorf.de
Ärzte
Zahnarztpraxis Dr. Jülich, Dr. Thometzki
02241/44333
Auto
Opel Nelles (Service), Heinkelstr. (Junkersring)
Post / Pakete
Postfiliale / DHL-Station / Kiosk
Frieslandring 11
Busverbindung
Linie 508 und 551 RSVG
Müllabfuhr RSAG
Kalender online, Abfuhr in der Regel Donnerstag
E-Ladestationen
•	 Evrystr. 28
•	 Europaplatz
•	 Enbw Spicher Str.
•	 Aldi Im Zehntfeld

Runde auf seinem Deckel haben.“ 
Außen-Gastronomie, kostenloser 
Flipper-Automat und der originelle 
Nussspender erfreuen die Gäste. 
Die Arkaden mit dem Kiosk, Bä-
cker Bröhl und dem neuen Pitter-
männchen und die Nähe des Euro-
paplatzes bilden so einen netten 
Treffpunkt.
Mein Eindruck über den Stadt-
teil Rotter See: Moderne, ver-
kehrsberuhigte Wohnsiedlung, 
reizvolle Immobilien am See, 
größere Geschäfte am Rande. Der 
schöne Europaplatz mit den 
Treffpunkten unter den Arkaden, 
all das übt einen Reiz aus. Dazu 
kommt der See mit Badestrand, 
Rundweg, Natur pur - fehlt nur 
noch der Spitzname.
Werner Müller
Ein Dank für Fotos und Infos 
an Alfred Bolokowski, Jürgen 
Heinrich, Lars Zimmermann, 
VA.MM-Agentur, André Rader, 
Stadt Troisdorf Wohnen am See und unberührte Natur: eigentlich ein Paradies 

Fakten und Tipps für Rotter See
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Vitalis-Apotheke seit Anfang August in neuen Händen

v. l.: Heidi Schulte, Apothekerin, Kathrin Schwarz, Gino Hoffmann, 
Anja Erlenkamp und Sofie Wertz

Troisdorf- Rotter See (Ra) 
Claudia Meyer hat Anfang 
August die Vitalis-Apothe-
ke im Sieglarer Hit-Markt an 
Apothekerin Kathrin Schwarz 
übergeben.
Als Apothekerin Claudia Meyer vor 
rund 25 Jahren die Vitalis-Apothe-
ke in der Spicher Straße 101 eröff-
nete, da wurde die Neugestaltung 
des Hit-Einkaufszentrums gerade 
in die Wege geleitet. Mit der Über-
gabe der Vitalis-Apotheke an Apo-
thekerin Kathrin Schwarz Anfang 
August folgt nun ein weiterer 
neuer Abschnitt. 
Fünf Jahre haben beide Apothe-
kerinnen erfolgreich zusammen 
gearbeitet. Nun leitet Kathrin 
Schwarz die Geschicke von Apo-
theke und Team. Die Führung hat 
sich geändert, ansonsten bleibt 
alles beim Alten: das Team, die 
Dienstleistungen und die Öff-

nungszeiten. „Die pharmazeu-
tische Betreuung und Beratung 
unserer Kunden liegt uns beson-
ders am Herzen und ist uns wich-
tig“, sagt Apothekerin Kathrin 
Schwarz, die an der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität in 
Bonn Pharmazie studierte und 
erfolgreich das 3. Staatsexamen 
absolvierte. 
Zu den weiteren Dienstleistungen 
zählen insbesondere Medikations-
analysen, eine professionelle Blut-
druckmessung und Inhalations-
schulungen sowie Impfungen 
gegen Grippe und Corona. Über 
die App gesund.de können Kun-
den die Angebote der Apotheke 
vorbestellen. 
Die Kunden werden nach der 
Bestellung benachrichtigt, wenn 
die Ware abholbereit ist. Optional 
kann die Bestellung auch an den 
Kunden geliefert werden. Gegen 

Ende des Jahres wird die Vitalis-
Apotheke umgebaut und moder-
nisiert. Im Zuge der kompletten 
Umgestaltung wird der Eingangs-

bereich in der Breite vergrößert, 
so dass der Zugang für Rollstuhl-
fahrer und für Menschen mit Geh-
hilfe erleichtert wird.



36  | Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 29. August 2026 | Woche 35 | rundblick-troisdorf.de/e-paper

Unfall in Troisdorf: 	 
Warum ein unabhängiger Gutachter zählt

EIN UNFALL. 
EIN SCHADEN. 
MEINE MISSION

Jetzt anrufen und Beratung erhalten: 0174 663 78 52
Ersteinschätzung auch per WhatsApp 

www.kfz-gutachter-jansen.de

Kfz-Sachverständigenbüro 
Christoph Jansen, 
Ihr unabhängiger 
Kfz-Sachverständiger in Troisdorf

Kostenneutral bei 100 % Fremdverschulden

Vor Ort Begutachtung oftmals möglich

Unfall- und Wertgutachten von Fachmann

Experte für PKW- und CaravaningFahrzeuge

Begutachtung auch am Wochenende möglich

IHR KFZ SACHVERSTÄNDIGER
FÜR TROISDORF UND UMGEBUNG

BMW 1er bei einem Vorfahrtsun-
fall in Spich erheblich beschädigt 
wurde. Kfz-Gutachter Christoph 
Jansen dokumentierte den Scha-
den, ermittelte Reparaturkosten, 
Wiederbeschaffungswert sowie 
Restwert und stellte fest: Aus tech-
nisch-wirtschaftlicher Sicht liegt ein 
Totalschaden vor.
„Ich habe schon oft erlebt, dass 
Versicherungen den Schaden klein-
rechnen wollen. Deshalb lohnt sich 
ein unabhängiger Blick auf das 
Fahrzeug“, so Jansen. Gut zu wis-
sen: Der Geschädigte darf den Gut-
achter frei wählen, unabhängig von 
Werkstatt oder Versicherung.
Kontakt: Kfz-Sachverständigen-
büro Christoph Jansen, Westfa-
lenstraße 33, 53844 Troisdorf, Tel. 
02241/8994047, www.kfz-gutach-
ter-jansen.de

Es hat gekracht, die Aufregung ist 
groß. Doch was Betroffene oft nicht 
wissen: Nach einem unverschulde-

ten Unfall haben sie das Recht, 
einen unabhängigen Kfz-Sach-
verständigen zu beauftragen, und 

zwar auf Kosten der gegnerischen 
Versicherung.
So auch Pia H. aus Troisdorf, deren 
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Sommerfest des Fördervereins der Kita Markusstraße 
begeistert Groß und Klein

My Fair Lady in Bonn
Samstag, 17.10.26 * 20 Uhr * Bonn Beethovenhalle

Anzeige

Seit der Verfilmung des Broad-
way-Klassikers mit Audrey Hepburn 
gehört Frederick Loewes Musical 
‚MY FAIR LADY' zu den meist 
gespielten und populärsten Büh-
nenwerken des 20. Jahrhunderts. 
Unvergessliche Evergreens wie 
„Ich hätt' getanzt heut' Nacht", 
„Wär' das nicht wunderschön", 
„In der Straße wohnst du"," Bringt 
mich pünktlich zum Altar" und 
„Es grünt so grün wenn Spaniens 
Blüten blühen" machen ‚MY FAIR 
LADY' zu einem echten Klassiker.

Ob es wohl möglich ist, aus einem 
einfachen Blumenmädchen der 
Londoner Slums allein durch Um-
formung der Sprache eine Lady der 
High-Society zu machen? Phone-
tikprofessor Henry Higgins ist sich 
dessen sicher und geht die Wette 
ein. Eliza Doolittle aus Mayfair wird 
zu seinem wissenschaftlichen Objekt 
und er quält die Tochter eines Müll-
kutschers Tag und Nacht mit abstrus-
en Sprachübungen: „Es grünt so 
grün, wenn Spaniens Blüten blühn 
...". Doch kann er damit ein blen-

dendes Kunstwerk formen, das auf 
dem Diplomatenball in der Botschaft 
bestehen kann? 
Oder bemerkt der eingefleischte 
Junggeselle Higgins, dass Eliza keine 
Statue aus Stein, sondern eine junge 
Frau mit eigenen Sehnsüchten und 
Träumen ist?
Die hochkarätige Inszenierung der 
Kölner Symphoniker - auch bekannt 
aus der Helene Fischer Show - sowie 
der Kölner Kammeroper legt, neben 
musikalischer und choreografis-
cher Finesse, auch einen Blick auf 

die genialen Dialoge und eine 
genaue Personenführung. Es ist 
der charmante Witz der Handlung 
zwischen pointierter Sozialroman-
tik und satirisch-bissigem Sit-
tengemälde, aus der heraus sich 
Situationskomik, Konflikte und 
starke Gefühle entwickeln. 
Tickets unter der Tickethot-
line: 0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 
10-14 Uhr), an allen bekannt-
en VVK-Stellen sowie online 
unter 
www.bestgermantickets.de

Am 19. Juli veranstaltete der För-
derverein der Kita Markusstraße ein 
buntes Sommerfest, das bei strah-
lendem Sonnenschein zahlreiche 
Familien auf das Kitagelände lock-
te. Die Veranstaltung war ein voller 
Erfolg und sorgte für viele fröhliche 
Gesichter bei Kindern und Erwach-
senen.
Für die Kinder wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm mit zahlrei-
chen Spiel- und Mitmachstationen 
angeboten. Ob Dosenwerfen, Sack-
hüpfen, ein spannender Parcours, 
kreative Malstationen oder liebevoll 
gestaltete Fotostationen - für jeden 

war etwas dabei. Mit viel Begeiste-
rung sammelten die Kinder an den 
verschiedenen Stationen Punkte 
und konnten sich anschließend tolle 
Preise abholen.
Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Neben leckeren 
Würstchen vom Grill gab es eine 
große Auswahl an selbstgebacke-
nen Kuchen, erfrischende Getränke 
und natürlich Eis, das bei den som-
merlichen Temperaturen besonders 
gefragt war.
Ein besonderes Highlight des Tages 
war die große Tombola. Dank des 
außergewöhnlichen Engagements 

der Mitglieder des Fördervereins 
konnten zahlreiche attraktive Prei-
se eingeworben werden. Die vielen 
hochwertigen Gewinne sorgten für 
große Spannung und Begeisterung 
bei den Besuchern. Die Tombola 
entwickelte sich zu einem der Pu-
blikumsmagnete des Festes und 
trug maßgeblich zum gelungenen 
Veranstaltungstag bei.
Das Sommerfest bot den Fami-
lien nicht nur Unterhaltung und 
gemeinsame Erlebnisse, sondern 
auch die Möglichkeit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und die 
Gemeinschaft rund um die Kita zu 

stärken. Die fröhliche Atmosphäre, 
das abwechslungsreiche Programm 
und die vielen engagierten Helfer 
machten den Tag zu einem unver-
gesslichen Erlebnis.
Der Förderverein der Kita Markus-
straße bedankt sich herzlich bei 
allen Unterstützern, Sponsoren, 
Helferinnen und Helfern sowie den 
zahlreichen Besuchern. Ohne dieses 
große Engagement wäre ein so ge-
lungenes Sommerfest nicht mög-
lich gewesen. Die vielen positiven 
Rückmeldungen zeigen, dass es ein 
rundum gelungener Tag war - ein 
voller Erfolg auf ganzer Linie.
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Tageswanderungen vom 2. bis 6. September
Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.

Auf dem Rothaarsteig nahe Ferndorf WW, Kindelsberg

Mittwoch, 2. September: 
Rundwanderung Bensberg 
(A/B, 180 Hm), 10 km, Wander-
führerin Norma Selve, Tel. 0175 
4141119, Abfahrt um 8:23 Uhr 
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (via Köln Messe/Deutz)
Donnerstag, 3. September: 
Von Neviges bis Düssel auf 
dem Neanderlandsteig (210 
Hm), 12 km, Wanderführerin Ilse 
Blum, Tel.: 015755588817, Ab-
fahrt: ab Bahnhof Troisdorf 8:57 
Uhr über Köln Messe/Deutz
Freitag, 4 September: Ge-
senkschmiede Hendrichs (LVR 
Museum mit freiem Eintritt), Hin-
und Rückweg insgesamt 8 km, 
Wanderführerin Anna Volberg, 
Tel. 017634352508. Abfahrt um 
8:18 Uhr Bahnhof Troisdorf über 
Köln Messe/Deutz
Samstag, 5. September: Von 

Altenahr nach Dernau über 
den Rotweinwanderweg (B/C, 
320 Hm), 15 km, Wanderführer 
Egon Lang, Tel. 0172 2900660, 
Abfahrt um 8:47 Uhr mit dem Zug 
vom Bahnhof Troisdorf
Sonntag, 6. September: Von 
Happerschoß um den Stei-
melskopf nach Pinn (A/B), 10 
km, Wanderführerin Rosi Seul, 
Tel. 0228 453259 oder 0178 
9776898, Abfahrt um 10 Uhr mit 
dem Auto vom Bahnhof in Trois-
dorf (am Parkhaus) 
- Anmeldung bitte bis zum 5. 
September!
Sonntag, 6. September: Bergi-
scher Weg von Schaberg nach 
Leichlingen (C/D, 550 Hm), 24 
km, Wanderführerin Anna Volberg, 
Tel. 017634352508, Abfahrt um 
7:52 Uhr Bahnhof Troisdorf über 
Köln Messe/Deutz

Soweit nicht vorgegeben, ist keine 
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt 
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn 
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreun-

de-rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm 
in bewährter Form attraktiv und 
reichhaltig bleibt, werden Wan-
derführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte 
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen
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sieger-sieger.de 02241  77349

Persönlich. Engagiert. 
Erfolgreich.

Ihre 
Immobilien-
experten

Veranstaltungen auf Burg Wissem 

BILDERBUCHMUSEUM
Donnerstag, 3. September, 
14:30 bis 16 Uhr 
Senior*innenprogramm
Bildergeschichten - auf einen 
Kaffee ins Museum
Lies mir vor! Bilderbücher für 
Enkelkinder
Vorlesen ist wichtig: Es erweitert den 
kindlichen Wortschatz, regt die Fan-
tasie an und fördert die Sprachent-
wicklung. Nebenbei macht es aber 
auch richtig viel Spaß, gemeinsam 
mit Kindern oder Enkelkindern span-
nende Bilderbücher zu betrachten 

und auch selbst in faszinierende Ge-
schichten abzutauchen. Im Rahmen 
der Führung stellt Vivien Sudermann 
tolles Lesefutter für Bücherwürmer 
jeden Alters vor.
Wir möchten auch nach dem offi-
ziellen Teil im Museum im Gespräch 
bleiben - daher möchten wir die Ver-
anstaltung gerne bei einem Kaffee 
und einem Stück Kuchen im „Hofca-
fé Wissem“ ausklingen lassen.
Für die Veranstaltung zahlen Sie 10 
Euro für Museumseintritt, Führung 
sowie Kaffee und Kuchen. Wir bitten, 
den Betrag in bar bereitzuhalten.

Bitte melden Sie sich im Museum an 
unter 02241 900-427.
Das Angebot richtet sich an Seni-
or*innen, mit Vivien Sudermann (Be-
treuung der Historischen Buchsamm-
lungen im Bilderbuchmuseum). 
MUSIT
Sonntag, 6. September, 15 Uhr
Öffentliche Führung
Geschichte(n) einer Stadt
Die verschiedenen Sammlungen des 
Museums für Stadt- und Industrie-
geschichte Troisdorf erzählen die Ge-
schichten unserer Stadt - Geschich-
ten der Menschen, die hier lebten, 

Geschichten von Innovationen, die 
Unternehmen erfolgreich gemacht 
haben und Geschichten, die von ge-
sellschaftlichen und politischen Um-
brüchen erzählen. Wir gehen diesen 
Geschichten auf den Grund.
Öffentliche Führung durch das Mu-
seum für Stadt- und Industriege-
schichte Troisdorf und die aktuelle 
Sonderausstellung.
Die Veranstaltung ist kostenlos, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Zu zah-
len ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter 02241 
900-456 an, mit Elisabeth Rölker.
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Lust auf Bingo?
AWO Troisdorf-Mitte, Wilhelm-Hamacher-
Platz 12

Singen, lachen, Gemeinschaft erleben
„Let‘s Go Gospel“ freut sich über neue Stimmen

„Let‘s Go Gospel“ (LGG) nimmt am Gospelfestival in Stuttgart teil.

Nach den Ferien ist genau der 
richtige Zeitpunkt, etwas Neues 
zu wagen. Wer schon immer einmal 
in einem Chor singen wollte, bisher 
aber den richtigen Moment verpasst 
hat, sollte den September nutzen und 
einfach vorbeikommen. Der Troisdorfer 
Gospelchor lädt herzlich zum Mitsingen 
ein - ganz ohne Vorsingen und ohne 
Leistungsdruck. Gerade nach dem Feri-
enende bietet sich die Gelegenheit, neue 
Menschen kennenzulernen, gemeinsam 
Musik zu machen und mit viel Freude in 

ein neues Hobby zu starten. Der Chor 
des CVJM ist dabei alles andere als ein 
Chor, bei dem nur einmal in der Woche 
Noten durchgesungen werden. Er ist 
ausgesprochen aktiv und neugierig auf 
neue musikalische Erfahrungen. Regel-
mäßig nimmt die Chorgemeinschaft an 
Workshops teil, organisiert sogar eigene 
Workshops und holt sich professionelle 
Unterstützung ins Boot. So werden bei-
spielsweise Stimmcoaches engagiert, 
die dabei helfen, die eigene Singstimme 
weiterzuentwickeln und neue Möglich-

keiten beim Singen zu entdecken. Dabei 
geht es nicht darum, perfekt zu sein. Viel 
wichtiger ist die Freude am gemeinsa-
men Singen und die Bereitschaft, sich 
auf etwas Neues einzulassen. 
Im Mittelpunkt steht die Gemein-
schaft. Das fröhliche Miteinander, ge-
meinsame Erlebnisse, die „gemütlichen 
Abende“ und natürlich der Gospelgroo-
ve machen den besonderen Charakter 
des Chores aus. 
Neue Sängerinnen und Sänger werden 
herzlich aufgenommen und können 
ganz unkompliziert ausprobieren, ob 
das gemeinsame Singen das Richtige 
für sie ist. Wer also Lust hat, nach den 
Ferien etwas Neues zu beginnen, nette 
Menschen kennenzulernen und dabei 
vielleicht sogar ungeahnte Talente in 
der eigenen Stimme zu entdecken, ist 
herzlich eingeladen.
Die Chorprobe findet jeden 

Donnerstag um 19:30 Uhr in der 
Kreuzkirche, Grabenstraße 65, in 
Troisdorf-Sieglar statt. www.lets-
gogospel.de.
„Let‘s Go Gospel“ (LGG) singt vier-
stimmig in den Stimmlagen Sopran, 
Alt, Tenor und Bass und wird von dem 
beliebten Dirigenten Detlef Höhmann 
geleitet. Ein Vorsingen ist nicht erforder-
lich. Einfach vorbeikommen oder sich 
über das Kontaktformular im Internet 
melden, mitsingen und schauen, wie 
viel Freude gemeinsames Singen ma-
chen kann.
www.letsgogospel.de
Der September ist die perfekte Gelegen-
heit für den ersten Schritt - vielleicht ist 
genau jetzt der richtige Moment, die 
eigene Stimme in die Gemeinschaft 
einzubringen!
„Let‘s Go Gospel“ der Chor in 
dem Du willkommen bist!

Lust auf Bingo? Wir spielen jeden 
Mittwoch in der Zeit von 14 bis 17 
Uhr in unserer Begegnungsstätte.
Ob Anfänger*innen oder „Profi-
Spieler*innen“ - alle sind in unse-
rer Runde herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf euch - und 
natürlich auf euer Bingo.

Rückfragen gerne unter 	  
02241 72417 (wochentags von 
10 bis 17 Uhr) oder per 
E-Mail: 	  
info@awo-troisdorf-mitte.de. 
Übrigens: Wir versüßen euch den 
Spielnachmittag mit Kaffee und 
anderen Leckereien.

„Let‘s Go Gospel“ (LGG) trifft sich zum Wandern und Singen.
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Ihre Gesundheit 
in den besten Händen
�           Physiotherapie
�           Manuelle Lymphdrainage
�           KG-ZNS nach Bobath
�           Manuelle Therapie
�            Klassische Massagen
�            Medizinische Trainingstherapie (MTT)

�           

Sofort
Termine

�             

�                         
Hausbesuch
Möglich

Kaiserstraße 42, 53721 Siegburg www.physioparksiegburg.de
Mo - Fr: 07:30 - 20:00 Uhr info@physioparksiegburg.de

�             �
� �

NOTFALL-
TERMIN

Jährliche AGGUA-Revision: 	  
Innenbereich wird grundgereinigt und geprüft

Im AGGUA Troisdorf wird kräftig angepackt: Bei der jährlichen 
Revision wird intensiv gewartet, gereinigt und kontrolliert. Foto: 
AGGUA Troisdorf

Die jährliche Revision im Innen-
bereich des AGGUA Troisdorf steht 
an: Vom 7. bis einschließlich 13. 
September bleibt daher die AG-
GUA Sauna & Lounge geschlos-
sen. Das Hallenbad ist vom 7. bis 
einschließlich 20. September nicht 
zugänglich. Das Freibad bleibt 
während der Revisionszeit für 
unsere Gäste geöffnet. 
Die Revision ist für alle öffentlichen 
Bäder in regelmäßigen Abständen ge-
setzlich vorgeschrieben: Hierzu werden 
im AGGUA auch in diesem Jahr wieder 
wichtige technische Inspektionen und 
notwendige Reparaturen sowie gründ-
liche Reinigungs- und Desinfektionsar-
beiten aller Innenbereiche, einschließlich 
der Becken, Umkleiden, Duschen und 
Sanitäranlagen, durchgeführt. Dies 
gewährleistet die Hygiene und den 
reibungslosen Betrieb des Hallenbades 
und der AGGUA Sauna & Lounge und 
damit die Sicherheit aller Gäste. 

Freibad ist geöffnet 
Das Freibad bleibt während der Schlie-
ßungszeit des Hallenbads und der AG-
GUA Sauna & Lounge weiterhin geöff-
net. Die Öffnungszeiten des Freibads 
sind täglich von 12 bis 19:30 Uhr und 
am Wochenende von 10 bis 19:30 Uhr. 
Bunter Weltkindertag trotz Revi-
sion
Am Weltkindertag am Samstag, 20. 
September, wird es trotz der Revision 
bunt im AGGUA: Kinder und ihre Fa-
milien sind an diesem Tag in die Event-
location AGGUArell eingeladen. Ge-
meinsam mit den Stadtwerken Troisdorf 
bietet das AGGUA - ausnahmsweise 
einmal außerhalb des Beckens und in 
Freizeitkleidung - ein abwechslungsrei-
ches Kinderprogramm: Um 15 Uhr star-
tet eine Kinderanimateurin mit einem 
Kasperletheater, im Anschluss gibt es 
eine Kinderdisco, Bastelaktionen und 
Mitmachspiele. Das Programm endet 
um 19 Uhr.

Sauna-Highlights im Herbst
Saunafans dürfen sich schon jetzt auf 
den Herbst freuen. „Nach der Revision 
starten wir direkt mit einem abwechs-
lungsreichen Herbstprogramm und 
vielen besonderen Saunaangeboten“, 
so Daniela Simon. Los geht‘s mit der 
„Vitalwoche“ vom 14. bis 19. Septem-

ber, bei der wohltuende Aufgüsse und 
Anwendungen auf die bevorstehende 
Herbstzeit einstimmen. Am Donnerstag, 
24. September, schließt sich der „Tag 
der Sauna“ an, der unter dem Motto 
„Wurzeln bewahren - Neues gestal-
ten!“ steht. Mehr Informationen auf 
www.aggua.de. 
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ONE NIGHT OF MJ - The Tribute To The King Of Pop!
Sonntag, 18. Oktober 2026 *** 19 Uhr *** Bonn Beethovenhalle

Anzeige

Die außergewöhnliche Trib-
ute-Show, die das wahrscheinlich 
größte Genie der Popmusik feiert: 
Michael Jackson! Auf Tournee mit 
Lead-Gitarristin Jennifer Batten 
und Wendel Gama als Michael.
„ONE NIGHT OF MJ" ist eine rund 
zweistündige Hommage an die 
außergewöhnliche Karriere des 
King of Pop, Michael Jackson (MJ). 
Wendel Gama als Michael, eine ful-
minante Rock-Band begleitet von 
Bläsern und Streichern, eine Dance-
Crew mit Original-Choreografien 
sowie ausgefeilte Special-Effects 
bringen MJs größte Hits zurück 

auf die Bühne. Mit dabei: die unver-
gesslichen Gitarrensoli von Jennifer 
Batten - die legendäre Gitarristin, die 
MJ viele Jahre auf allen großen Tourn-
een begleitet hat. „Billie Jean", „Beat 
it", „Bad", „Black or White", „Man 
in the Mirror", „Smooth Criminal", 
„Thriller" - nicht nur seine unzähligen 
Nummer-Eins-Hits machten MJ zum 
unangefochtenen „King of Pop".
„ONE NIGHT OF MJ" lässt das 
Publikum erneut eintauchen in 
die magische Atmosphäre der 
außergewöhnlichen MJ-Shows. 
Die einzigartigen Arrangements 
werden von der Live-Band orig-

inalgetreu zum Leben erweckt. 
Ein kleines, aber majestätisches 
Live-Orchester unterstreicht zusät-
zlich die Erhabenheit der unver-
gesslichen Kompositionen.
Die legendären Gitarren-Riffs und 
-Soli können authentischer kaum 
dargeboten werden als mit Jennif-
er Batten als Lead-Guitarist. Fast 
zehn Jahre stand sie für und mit 
Michael Jackson bei dessen großen 
Live-Tourneen auf den Bühnen der 
Welt. 1987 war sie erstmals bei 
der „Bad World Tour" dabei, es fol-
gten die „Dangerous World Tour" 
(1992/93) und die „HIStory World 

Tour" (1996/97).
„ONE NIGHT OF MJ" ist nicht nur 
ein musikalisches Live-Spektakel, 
sondern eine fantastische Reise 
durch die magische MJ-Welt - 
originalgetreu, energiegeladen, mi-
treißend. Die rasante, laute, schrille 
und dabei ebenso emotionale, ehr-
liche wie demutsvolle Verbeugung 
vor einer unvergessenen Ikone. 
Tickets unter der Tickethot-
line: 0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 
10-14 Uhr), an allen bekannt-
en VVK-Stellen sowie online 
unter 
www.bestgermantickets.de

Ihre Stimme für Troisdorfer Kinder, machen Sie mit
KinderStiftung Troisdorf bei „Lust an Zukunft“ von dm dabei

Manchmal braucht es nicht viel, 
um etwas Gutes zu bewirken. 
Vom 1. bis 24. September ge-
nügt Ihre Stimme.
Im Rahmen der Initiative „Lust 
an Zukunft - Das Miteinan-
der mitgestalten“ stellt dm in 
seinen Märkten deutschlandweit 
lokale Projekte und Initiativen 
vor, die sich mit viel Engagement 
für ihre Mitmenschen und eine 
lebenswerte Zukunft einsetzen.
Wir freuen uns sehr, dass in Trois-
dorf auch die KinderStiftung 
Troisdorf mit dabei ist.

Seit vielen Jahren setzen wir uns 
dafür ein, Kindern in unserer Stadt 
Chancen zu eröffnen, Teilhabe zu 
ermöglichen und dort zu helfen, 
wo Unterstützung gebraucht wird. 
Unsere Arbeit ist zu 100 Pro-
zent ehrenamtlich. Was uns 
antreibt, ist die Überzeugung, 
dass jedes Kind Aufmerksamkeit, 
Förderung und gute Perspektiven 
verdient.
Und jetzt brauchen wir Sie!
Vom 1. bis 24. September kön-
nen Sie in den teilnehmenden 
Troisdorfer dm-Märkten für die 

KinderStiftung Troisdorf abstim-
men. Auch online ist die Stimm-
abgabe unter lustanzukunft.de 
möglich.
Jede Stimme zählt - und jede 
Stimme ist für uns ein wun-
derbares Zeichen der Wert-
schätzung.
Deshalb unsere herzliche Bitte:
Stimmen Sie für die Kinder-
Stiftung Troisdorf!
Erzählen Sie gerne auch Freunden, 
Familie, Nachbarn und Kollegen 
von der Aktion. Je mehr Menschen 
mitmachen, desto größer ist un-

sere Chance, zusätzliche Unter-
stützung für unsere Arbeit und 
damit für die Kinder in Troisdorf 
zu erhalten.
Gemeinsam können wir Kin-
dern Zukunft schenken. Und 
manchmal beginnt das mit 
nur einer Stimme.
Mehr über unsere Arbeit erfahren 
Sie unter kinderstiftung-trois-
dorf.de.
Auch Spenden sind herzlich will-
kommen:
IBAN: 	  
DE62 3706 0193 0021 0210 40
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Lesung im Bilderbuchmuseum
Mukkekukke - Comics zu Musik

Mallorca-Party goes Spich
Der JGV verwandelt das Bürgerhaus Spich in eine Ballermann-Bucht und 	 
einen Schlager-Tempel

Anzeige

Spich - Am Samstag, 5. September, 
heißt es wieder „Sí, Señor!“ im Bür-
gerhaus Spich. Unter dem Motto 
„Mallorca-Party goes Spich“ verwan-
delt der JGV das Bürgerhaus in der 
Waldstraße 35 in eine große Partyzo-
ne. Einlass ist bereits ab 17:30 Uhr, die 
Mallorca-Party im großen Saal startet 
um 18:30 Uhr. Ab 21 Uhr öffnet dann 
zusätzlich der zweite Dancefloor mit 
einer eigenen Schlagerparty.
Im großen Saal sorgen bekannte 
Größen der Party- und Malle-Szene 
für Stimmung: Mit Malle Anja, Noise-
time, Framax und Die Tünnesse steht 
ein Line-up bereit, das Ballermann-
Feeling nach Troisdorf bringt. Wer es 
lieber klassisch mag, wird im Theken-
richtraum fündig: Dort läuft parallel 
eine reine Schlagerparty mit DJ. Damit 
bietet die Veranstaltung erstmals zwei 
eigenständige Floors unter einem 
Dach - Ballermann-Sound im Saal, 
Schlager pur im Thekenrichtraum.
Es ist die erste Party dieser Art in 
Spich: Gäste können frei zwischen 
beiden Bereichen wechseln und sich 
so ihren Abend ganz nach Musikge-

schmack zusammenstellen.
Tickets kosten 21 Euro zuzüglich 3 Euro 
Bearbeitungsgebühr und sind bereits im 
Vorverkauf erhältlich: bei Stefan Kre-
mer (auch per WhatsApp unter 0151-
42358004), beim Friseur Thronfolger, 
bei der Bäckerei Ley sowie online über 
den auf dem Veranstaltungsplakat hin-
terlegten QR-Code.
Veranstaltungsdetails auf einen 
Blick
Veranstaltung: Mallorca-Party goes 
Spich - erstmals mit zwei Dancefloors
Datum: Samstag, 5. September
Einlass: 17:30 Uhr
Party-Beginn: 21 Uhr
Ort: Bürgerhaus Spich, Waldstraße 35, 
53842 Troisdorf
Floor 1 (Saal): Mallorca Party mit Malle 
Anja, Noisetime, Framax, Die Tünnesse
Floor 2 (Thekenrichtraum): Reine Schla-
gerparty mit DJ
Ticketpreis: 21 Euro zzgl. 3 Euro Be-
arbeitungsgebühr
Vorverkaufsstellen: Stefan Kremer 
(WhatsApp: 0151-42358004), Friseur 
Thronfolger, Bäckerei Ley, Online-Ticket-
shop (QR-Code auf dem Plakat)

Zum Abschluss der Ausstellung 
„Kein Kinderkram. Comics für Kin-
der“präsentieren uns Anke Kuhl 
- deren Werke aktuell ebenfalls 
in einer großen Sonderausstellung 
im Bilderbuchmuseum zu sehen 
sind - und Moni Port eine wun-
derbar musikalische Geschich-
tensammlung - das von ihren 
herausgegebene Werk „Mukke-
kukke - Comics zu Musik“ vereint 

fantastische Illustrator*innen wie 
Ole Könnecke, Axel Scheffler oder 
Rotraut Susanne Berner mit tol-
len Musikstücken von Ludwig van 
Beethoven bis hin zu den Ärzten. 
Zuhören, aber auch mitschunkeln 
ausdrücklich erwünscht.
Musikalische Lesung im Rahmen 
der Sonderausstellungen im Bil-
derbuchmuseum am Sonntag, 
30. August, 15 Uhr, Eintritt: 

3 Euro für Kinder, 5 Euro für Er-
wachsene.
Bitte melden Sie sich vorab unter 
02241 900-427 an, die Plätze 
sind begrenzt. Bitte beachten Sie, 
dass die Veranstaltung pünktlich 
startet. 
Um die Lesung nicht zu stören, 
können zu spät kommende Grup-
pen und Personen leider keinen 
Einlass mehr erhalten.
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Tag des Bades: Bädertag in Troisdorf
Am 19. September 2026 ist Tag des Bades. 

Aus diesem Anlass sind wir von 
Schöllgen Haustechnik beim 
Bädertag bei Korsing in Troisdorf 
dabei.
Von 09:30 bis 15:00 Uhr dre-
ht sich alles um moderne Badg-
estaltung und die vielfältigen 
Möglichkeiten, ein Badezimmer 
individuell an die eigenen Wünsche 
und Bedürfnisse anzupassen.
Entdecken Sie aktuelle Trends, 
moderne Ausstattung und durch-
dachte Lösungen rund um Ihr Ba-
dezimmer. 
Ob barrierefreie Gestaltung, mehr 
Komfort im Alltag oder ein persön-
licher Wellnessbereich: Lassen Sie 

sich inspirieren und erfahren Sie, 
was bei der Planung und Ge-
staltung Ihres neuen Badezimmers 
möglich ist.
Dabei geht es nicht nur um die  
Optik, sondern auch darum, wie 
sich Funktionalität und Komfort 
sinnvoll miteinander verbinden 
lassen. 

Eine durchdachte Planung kann 
dabei helfen, vorhandenen Raum 
optimal zu nutzen und das Ba-
dezimmer langfristig an die ei-
genen Bedürfnisse anzupassen. 
Auch individuelle Lösungen für 
unterschiedliche Raumgrößen 

und Anforderungen können dabei 
berücksichtigt werden.
Gerne stehen wir Ihnen vor Ort für 
persönliche Gespräche zur Verfü-
gung und beraten Sie zu Ihren 
Ideen und Vorstellungen. Ganz 
gleich, ob Sie bereits konkrete 
Vorstellungen haben oder sich 
zunächst einen Überblick über die 
verschiedenen Möglichkeiten ver-
schaffen möchten, wir nehmen uns 
Zeit für Ihre Fragen und Wünsche.

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Korsing
Langbaurghstraße 2
53842 Troisdorf
Samstag, 19. September 2026
09:30 bis 15:00 Uhr
Schöllgen Haustechnik
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Oberlar entdecken 
Stadtteil-Spaziergang begeisterte die Teilnehmenden

Fotos: Udo Schumpe AWO Oberlar

Geschichte, Erinnerungen und viele 
persönliche Anekdoten machten den 
Stadtteil-Spaziergang der AWO Oberlar 
zu einem besonderen Erlebnis.
Rund 30 interessierte Bürgerinnen 
und Bürger trafen sich am Freitag, 
21. August, auf dem Oberlarer Platz, 
um gemeinsam mit Gert Kamp ihren 

Stadtteil einmal mit anderen Augen zu 
entdecken.
Zum Auftakt begrüßte Birgit Biegel, 
Vorsitzende der AWO Oberlar e. V., die 
Teilnehmenden herzlich am Bücher-
schrank. Aufgrund eines zeitgleich 
stattfindenden anderen Termins konnte 
sie den Spaziergang selbst leider nicht 

begleiten - freute sich aber umso mehr 
über die große Resonanz und das Inte-
resse an der Geschichte Oberlars.
Dann übernahm Gert Kamp und nahm 
die Gruppe mit auf eine spannende 
Reise durch den Stadtteil. Mit seinem 
umfangreichen Wissen über Oberlar, 
vielen historischen Hintergründen und 
unterhaltsamen Anekdoten gelang es 
ihm, Geschichte lebendig werden zu 
lassen. Dabei gab es auch für so man-
chen alteingesessenen Oberlarer noch 
Neues zu erfahren.
An verschiedenen Stationen wurde 
deutlich, wie sehr sich Oberlar im Laufe 
der Jahrzehnte verändert hat. Gleich-
zeitig wurden bei vielen Teilnehmenden 
ganz persönliche Erinnerungen wach. 
Immer wieder entwickelten sich Ge-
spräche über frühere Zeiten, bekannte 
Orte und Menschen, die den Stadtteil 
geprägt haben.
Nach dem Spaziergang ging es ge-

meinsam in die Geschäftsstelle der 
AWO Oberlar an der Sieglarer Straße. 
Dort warteten bereits Kaffee und Ku-
chen auf die Gruppe. Doch auch hier 
war die Entdeckungsreise noch nicht 
beendet: In gemütlicher Runde erzähl-
te Gert Kamp weitere Geschichten und 
Anekdoten aus Oberlar und beantwor-
tete die Fragen der interessierten Gäste.
Die Begeisterung der rund 30 Teilneh-
menden zeigte, wie groß das Interesse 
an der eigenen Heimat und ihrer Ge-
schichte ist. Es wurde erzählt, gelacht, 
erinnert und so manche persönliche 
Geschichte miteinander geteilt.
„Oberlar ist mehr als nur der Ort, an 
dem wir wohnen. Oberlar ist Heimat 
- und Heimat lebt von den Menschen, 
ihren Erinnerungen und ihren Geschich-
ten“, so Birgit Biegel.
Ein besonderer Dank gilt Gert Kamp, 
der mit seinem Wissen und seiner Ver-
bundenheit zu Oberlar diesen Nach-
mittag zu einem besonderen Erlebnis 
gemacht hat.
„Ich danke Gert Kamp von Herzen für 
seinen Einsatz. Es ist etwas ganz Be-
sonderes, wenn jemand Geschichte 
nicht nur kennt, sondern sie so erzählen 
kann, dass sie für andere wieder leben-
dig wird. Die Begeisterung unserer Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer spricht für 
sich“, betont Birgit Biegel.
Für die AWO Oberlar war der Stadtteil-
Spaziergang ein rundum gelungener 
Nachmittag, der einmal mehr gezeigt 
hat: Gemeinsam Oberlar entdecken 
heißt auch, Erinnerungen zu bewahren, 
miteinander ins Gespräch zu kommen 
und ein Stück Heimat miteinander zu 
teilen.
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Naschgarten der Kita Markusstraße erfolgreich fertiggestellt

Mit großer Freude konnte der neue 
Naschgarten der Kita Markusstraße 
nun offiziell fertiggestellt werden. Dank 
mehrerer gemeinsamer Aktionen und 
der tatkräftigen Unterstützung zahlrei-
cher Helfer wurde ein Projekt verwirk-
licht, das den Kindern noch lange Freu-
de bereiten wird. Ein besonderer Dank 
gilt der DCS Netzwerktechnik GmbH 
aus Troisdorf-Bergheim sowie Christian 
Konrath, Architekt aus Troisdorf-Berg-
heim. Durch ihre Unterstützung, fach-
liche Beratung und die Begleitung bei 
der Klärung zahlreicher Vorschriften für 
Kindertageseinrichtungen konnten die 
notwendigen Grundlagen für die Um-
setzung des Projektes geschaffen wer-
den. Auch die Herstellung der Pflanz-
flächen wurde maßgeblich unterstützt. 
Gemeinsam mit den Eltern, den Kin-
dern und dem Förderverein der Kita 
Markusstraße wurde der Naschgarten 
anschließend bepflanzt. Dabei fanden 
zahlreiche Beerensträucher wie Him-
beeren, Brombeeren und verschiedene 
Johannisbeersorten ihren Platz. Ergänzt 

wird der Garten durch Erdbeerpflanzen 
und einen Feigenbaum, die künftig für 
viele leckere Naschmöglichkeiten sor-
gen werden. Für die Kinder war die 
gemeinsame Pflanzaktion ein beson-
deres Erlebnis. Mit kleinen Schaufeln, 
Werkzeugen und Schubkarren halfen 
sie begeistert beim Graben, Einpflanzen 
und Gießen. Dabei konnten sie nicht nur 
aktiv mitgestalten, sondern auch lernen, 
wie Obst wächst und wie wichtig die 
Pflege von Pflanzen ist. Entstanden ist 
ein wunderschöner Ort, an dem die Kin-
der Natur unmittelbar erleben können. 
Der Naschgarten vermittelt auf spiele-
rische Weise Wissen über Lebensmittel, 
fördert Verantwortungsbewusstsein 
und zeigt, wie wichtig Fürsorge und 
regelmäßige Pflege sind. Vor allem 
aber wird er den Kindern viele schöne 
Momente und hoffentlich bald eine rei-
che Ernte bescheren. Der Förderverein 
der Kita Markusstraße e. V. bedankt sich 
herzlich bei allen Unterstützern, Eltern 
und Kindern, die dieses besondere Pro-
jekt möglich gemacht haben.
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Finissage „ART meets WAVE“ im AGGUA
Junge Kunst im AGGUA feiert Finale

Feuerwehrfest der Löschgruppe Kriegsdorf
Zum Programm gehört eine Übung der Jugendfeuerwehr

Mit einer öffentlichen Finissa-
ge endet am Mittwoch, 9. Sep-
tember, die Schülerausstellung 
„Art meets Wave“ im AGGUA. 
Besucherinnen und Besucher 
sind herzlich eingeladen, die 

Ausstellung ein letztes Mal zu 
erleben und gemeinsam mit 
den jungen Künstlerinnen und 
Künstlern auf ein besonderes 
Kunstprojekt zurückzublicken. 
Seit mehreren Wochen prä-

sentieren 46 großformatige 
Banner im AGGUA Freibad 
ausgewählte Werke von Schü-
lerinnen und Schülern der Eu-
ropaschule Troisdorf und des 
Heinrich-Böll-Gymnasiums.
Die Finissage beginnt um 18 Uhr 
und wird von den beteiligten 
Schülerinnen und Schülern selbst 
gestaltet. Neben einem gemein-
samen Rundgang durch die Aus-
stellung erwartet die Gäste auch 
ein Live-Auftritt der Schulband. 
Die Ausstellung wurde von Kunst-
kuratorin Heike Kirchhoff (Studio 
HK) begleitet und gemeinsam mit 
den Schulen umgesetzt. Mit der 
Finissage findet das erfolgreiche 
Projekt nun seinen feierlichen Ab-
schluss.
„In den Arbeiten steckt unglaub-

lich viel Kreativität, Können und 
Engagement. Mit der Ausstellung 
und der Finissage möchten wir 
den jungen Talenten eine Bühne 
geben und ihre Leistungen sichtbar 
machen“, sagt AGGUA-Geschäfts-
führerin Daniela Simon. 
Je nach Witterung findet die Ver-
anstaltung entweder im AGGUA 
Freibad oder im AGGUArell statt. 
Die Durchführung ist somit unab-
hängig von den Wetterbedingun-
gen gewährleistet.
Eintritt frei
Die Teilnahme an der Finissage ist 
kostenfrei.
Anmeldung erwünscht
Zur besseren Planung wird um eine 
kurze Anmeldung gebeten:
Heike Kirchhoff | Studio HK
E-Mail: info@studiohk.de

Mitglieder der Löschgruppe Kriegsdorf freuen sich auf viele Besucher zum Feuerwehrfest. Foto: 
Feuerwehr Troisdorf

Die Löschgruppe Kriegsdorf fei-
ert am Samstag, 5. September, ihr 
diesjähriges Feuerwehrfest rund 
um das Gerätehaus. 

Diese Veranstaltung bietet der 
Löschgruppe wieder einmal die 
Gelegenheit, ihre Feuerwache 
einem großen Publikum zu zeigen. 

Darüber hinaus können sich alle 
Interessierten auch ein Bild von 
der täglichen Arbeit der Feuer-
wehr machen. 

So soll dieses Fest keine inter-
ne Veranstaltung der Feuerwehr 
sein, sondern der Bevölkerung die 
Möglichkeit bieten, sich zu infor-
mieren und dabei auch wertvolle 
Tipps für  die Sicherheit zuhause 
erhalten.
Aus diesem Anlass hat sich die 
Löschgruppe bemüht, ein ab-
wechslungsreiches und interes-
santes Programm zusammenzu-
stellen. 
Alle Programmpunkte finden 
rund um das Feuerwehrhaus an 
der Birklestraße 54 im Stadtteil 
Kriegsdorf statt. 
	  
Hierzu sind alle Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich eingeladen.
Samstag, 5. September
14 Uhr - Eröffnung
15 Uhr - Übung der Jugendfeuer-
wehr
18 Uhr - Blaulichtparty mit 	  
DJ Hawei
Es freuen sich auf Ihr Kommen die 
Kameradinnen und Kameraden 
der Löschgruppe Kriegsdorf.
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Troisdorfer Pflanzentauschbörse 
Samstag, 19. September, von 11 bis 13 Uhr vor der 	  
Verbraucherzentrale in Troisdorf, Kölner Platz 2 

Lebensmit-
telspenden-
sammlung 
Unterstützung für 
die Tafel in Troisdorf

Am Mittwoch, 2. September, sammelt 
die Troisdorfer Tafel (Pfarrer-Kenn-
temich-Platz/Ecke Kirchstraße) in der 
Zeit von 16 bis 19 Uhr wieder Lebens-
mittelspenden wie: Konserven aller Art, 
Nudeln, Reis und Hülsenfrüchte, Mehl, 
Zucker und Salz, Kaffee, Tee und Ka-
kao, H-Milch, Speiseöl und Hygiene-
artikel.
Was für viele Menschen selbstver-
ständlich ist, kann für andere ein 
Wunsch sein. Während manche vor 
dem geöffneten Kühlschrank überle-
gen, worauf sie heute Appetit haben, 
stellt sich für andere die Frage: Was 
kann ich mir heute überhaupt leisten?
Deshalb werden Lebensmittel für 
Menschen gesammelt, die auf Unter-
stützung angewiesen sind.
Auch ein kleiner Beitrag kann für einen 
anderen Menschen eine große Hilfe 
sein. Denn manchmal braucht es gar 
nicht viel, um viel zu bewirken.
Jede Spende zählt. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung.

Haben Sie überzählige Stauden, Zwie-
beln, Samen, Ableger, Gemüsepflänz-
chen oder Sträucher? 
Suchen Sie Pflanzen fürs Blumenbeet, 
Gemüsegarten, Kräuterbeet, den Bal-
kon oder fürs Zimmer? 
Haben Sie „alte heimische“ Gemüse-
pflanzen, die es nicht mehr zu kaufen 
gibt? Möchten Sie mehr Artenvielfalt 
und insektenfreundliche Pflanzen in 

Ihrem Garten haben? 
Benötigen Sie einen Rat oder Informa-
tionen?  Suchen Sie den Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Gartenfreunden? 
Dann sind Sie richtig bei der Pflanzen-
tauschbörse. 
Am Samstag, 19. September, von 11 
bis 13 Uhr ist es endlich wieder so weit: 
Die Umweltberatung der Verbraucher-
zentrale in Troisdorf veranstaltet ihre 

Pflanzentauschbörse vor der Verbrau-
cherzentrale in Troisdorf, Kölner Platz 2. 
Wer sich mehr Vielfalt für Garten, Bal-
kon oder Fensterbank wünscht, Tipps 
und Anregungen zum naturnahen, 
insektenfreundlichen Gärtnern sucht 
oder überzählige Pflanzen abzugeben 
hat, ist herzlich eingeladen. 
So können zum Beispiel Samen, Zwie-
beln, Knollen, Ableger, Gemüsepflänz-

chen, Kräuter, Stauden, Teichpflanzen 
oder Zimmerpflanzen untereinander ge-
tauscht werden. Größere Pflanzen oder 
spezielle Pflanzenwünsche werden über 
eine Infotafel weitervermittelt. 
Nähere Informationen gibt es bei Gabri-
ele Bock, Umweltberaterin der Verbrau-
cherzentrale in Troisdorf, Kölner Platz 2, 
troisdorf.umwelt@verbraucherzentrale.
nrw, Tel.: 02241 1495301. 
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Mit 19 Jahren jüngster Teilnehmer beim Last Soul Ulta
Linus Hiersemann aus Troisdorf-Sieglar kämpfte sich 130 Kilometer durch Hitze, Staub 
und die Nacht in einem Teilnehmerfeld der Weltspitze im Ultralauf

Fürstenau / Troisdorf. Es war eine 
von vielen bewegenden Geschich-
ten des diesjährigen Last Soul Ultra 
im Fürsten Forest. Vor gerade ein-
mal zehn Monaten verfolgte Linus 
Hiersemann aus Troisdorf-Sieglar 
das spektakuläre Event noch als 
faszinierter Zuschauer vor dem 
heimischen Bildschirm. Ohne nen-
nenswerte Lauf-Vorerfahrung, aber 
mit einem großen Traum im Gepäck, 
packte ihn damals der Ehrgeiz. Am 
vergangenen Wochenende stand er 
nun selbst, als jüngster Teilnehmer 
nur drei Wochen nach seinem 19. 
Geburtstag, an der Startlinie - in-
mitten der internationalen Weltelite 
des Ultralaufs. 
Das Prinzip Backyard Ultra: Ein 
Rennen ohne Ziellinie
Das Format eines „Backyard Ultras“ 
ist ebenso simpel wie unerbittlich: 

Die Athleten müssen eine feste 
Runde von exakt 6,706 Kilometern 
absolvieren. Die Herausforderung: 
Für jede Runde haben sie genau 60 
Minuten Zeit. Wer schneller läuft, 
hat mehr Pause - wer es nach einer 
Stunde nicht rechtzeitig zurück in 
den Start-Korridor schafft, fliegt 
raus. Gelaufen wird so lange, bis 
nur noch ein einziger Läufer/in, the 
Last Soul (die letzte Seele), übrig 
ist. Alle anderen scheiden offiziell 
mit dem Status „Did Not Finish“ 
(DNF) aus.
Die 126-Runden-Bewerbung
Schon der Weg an die Startlinie 
glich einem sportlichen Märchen. 
Um einen der begehrten Startplät-
ze zu ergattern, ließ sich Linus von 
Mit-Organisator und Vorjahressie-
ger Kim Gottwald inspirieren. Gott-
wald hatte sich in seiner eigenen 

Vorbereitung auf das Vorjahres-
Event einer extremen mentalen 
und physischen Challenge gestellt: 
Er lief 100 Kilometer am Kölner 
Aachener Weiher. Da die dortige 
Runde gerade einmal 800 Meter 
misst, bedeutete dies unvorstellba-
re 126 Runden im Kreis. Linus zog 
im Training nach, legte exakt einen 
Kilometer mehr als die Vorlage des 
Chefs zurück und reichte dies als 
seine erfolgreiche Bewerbung für 
das diesjährige Top-Event ein.
Der Kampf auf der Strecke
Was als Experiment begann, ent-
wickelte sich im Fürsten Forest zu 
einer tiefen körperlichen Grenzer-
fahrung. Getragen von der eupho-
rischen Stimmung im Zielbereich 
und seiner treuen Support-Crew, 
kämpfte sich der Sieglarer New-
comer Stunde um Stunde durch 
das unerbittliche Format. Erst in 
der tiefen Dunkelheit der Nacht, als 
die Temperaturen spürbar sanken, 
forderte die Belastung ihren Tribut.
Wenn der Körper die Reißleine 
zieht
Am Ende triumphierte die mensch-
liche Physiologie über den eisernen 
Willen, auch wenn das insgeheim 
erhoffte Ziel von 24 Stunden knapp 
verfehlt wurde: Am Vormittag des 
zweiten Tages in Runde 20 nach 
knapp 130 km und nach 19 fehler-
frei vollendeten Runden am Stück 
forderte die extreme Belastung von 
tagsüber bei teils 37° und nachts 
bei einsetzendem Regen ihren Tri-
but. Die Wade streikte, und Linus 
schaffte es nicht mehr rechtzeitig 
innerhalb des harten 60-Minuten-
Zeitlimits ins Ziel.
Doch von Enttäuschung fehlte im 
Lager des Debütanten jede Spur. 
Seine drei Begleiter der Crew und 
die Zuschauer vor Ort feierten das 
vorzeitige Aus wie einen Sieg. Nach 
nur zehn Monaten Training fast 130 
Kilometer gegen die Uhr und einem 
beachtlichen 70. Platz im Gesamt-
feld bleibt eine absolute Ausnahme-
leistung. „Die mentalen Grenzer-
fahrungen und der unbeschreibliche 
Zusammenhalt unter den Läufern 

haben mich zutiefst geprägt“, zog 
Linus sichtlich bewegt Bilanz. Er 
hat bewiesen, dass echte Grenzen 
oft ganz woanders liegen, als man 
denkt. Nach dem Backyard ist vor 
dem nächsten Backyard und so war-
tet als kommende Herausforderung 
der diesjährige Köln Marathon auf 
Linus und erste Ideen, wie er sich 
für den nächsten Last Soul Ultra im 
kommenden Jahr bewerben könnte.
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Gutes für den Rücken
Wirbelsäulengymnastik beim Troisdorfer Turnverein 1891 e. V.

Silber bei der Deutschen Meisterschaft: 	  
Bergheims U14 begeistert
Hitzeschlacht bei der deutschen Kanupolomeisterschaft am Essener Baldeneysee

TLG-Leichtathleten gut aufgestellt

Mehr Sport, mehr frischer Wind

Deutscher Vizemeister im Kanupolo: Das U-14 Team des Kanu-Klub 
Pirat Bergheim mit Trainern. Foto: Stefan Günther

vertreten - und durfte am Ende einen 
historischen Erfolg feiern.
Besonders stark präsentierte sich die 
U14. Nach einer ungeschlagenen Vor-
runde zog das Team als Tabellenführer 
in die Hauptrunde ein. Auch in dieser 
Runde überzeugten die Bergheimer 
mit Leidenschaft und Siegeswillen. Im 
Halbfinale wartete mit MKC Duisburg 
ein sehr starker Gegner. Nach einem 
2:4-Rückstand zur Pause kämpfte 
sich die Mannschaft zurück, erzielte 
den Ausgleich und sicherte sich kurz 
vor Schluss per Konter den 5:4-Sieg, 
und damit den Einzug ins Finale.
Dort unterlag der KKP dem KSVH 
Berlin und wurde damit Deutscher 
Vizemeister. Ein historischer Erfolg: 
Erstmals in der 100-jährigen Vereins-
geschichte steht eine U14-Mann-
schaft des KKP bei einer Deutschen 
Meisterschaft auf dem Treppchen, 
worauf man im Verein besonders 

stolz ist. Auch die Damen des KKP, 
die in der 1. Bundesliga mit einem 
internationalen Team antraten, über-
zeugten mit spannenden, schnellen 
Spielen und verbesserten sich auf den 
vierten Tabellenplatz.
Die Herren in der 2. Bundesliga 
mussten trotz großer kämpferischer 
Leistung und hart umkämpfter Partien 
gegen teilweise körperlich überlegene 
Gegner den Abstieg in die 3. Bundes-
liga hinnehmen.
Das U16-Team des WSF Liblar mit 
Spielern des KKP zeigte ebenfalls 
schnelle und leidenschaftlich um-
kämpfte Spiele und schloss das Tur-
nier mit einem starken fünften Platz 
ab.
Bei Temperaturen bis 36 Grad waren 
die Leistungen aller Teams eine be-
sondere Kraftprobe - und machten 
die Erfolge der Bergheimer umso be-
merkenswerter.

Bei hochsommerlichen Temperaturen 
von bis zu 36 Grad wurde am Essener 
Baldeneysee die Deutsche Meister-

schaft im Kanupolo ausgetragen. Der 
Kanu-Klub Pirat Bergheim e. V. (KKP) 
war dabei gleich mit mehreren Teams 

Wirbelsäulengymnastik hilft dem 
Körper durch ein gezieltes Kräfti-
gungs- und Dehnungsprogramm, 
Haltungsfehler zu korrigieren und 
Muskelverspannungen abzubauen. 

Eine kräftige Rücken- und Bauch-
muskulatur richtet die Wirbelsäule 
auf und bringt sie in eine aktive 
Haltung.
Im September starten die neuen 

Kurse und es sind noch Restplätze 
verfügbar.
Die Kurse dauern jeweils eine Stun-
de und gehen über zwölf Wochen.
Die Kursgebühr wird von den ge-

setzlichen Krankenkassen zu min-
destens 80 Prozent übernommen.
Troisdorfer Turnverein 1891 e. V.
Telefon 02241 70 98 9
info@troisdorfer-tv.de

Ambitioniert lief Mia Haubrichs über 5.000 Meter. Foto: TLG - Dirk 
Gantenberg.

Unermüdlich in der Leichtathletik: An 
zwei Wochenenden fanden in Bochum-
Wattenscheid die Deutschen Meister-
schaften der Altersklassen U16 bis U23 
statt. Die Troisdorfer Leichtathletik-Ge-
meinschaft TLG war mit drei Athletinnen 
und einem Athleten vertreten und konnte 
dabei starke Leistungen präsentieren.
Den größten Erfolg feierte Jannik Ge-
rhardy, der den Hochsprung der MU18 
gewann und sich damit den Titel Deut-
scher Meister sicherte. Nieke Andersson 
(WU20) zeigte einen starken Wettkampf, 

blieb bis einschließlich 1,68 m ohne Fehl-
versuch und belegte einen hervorragen-
den 8. Platz. Adanma Nwachukwu, im 
ersten Jahr der U18, erwischte über die 
100 m Hürden einen starken Start und 
erreichte einen guten Platz. Mia Hau-
brichs startete in der WU23 über 5.000 
m und erreichte nach 18:14,24 Minuten 
als 15. das Ziel. Mehr Infos auf www.
leichtathletik.de/wettkaempfe/termine/
top-events/dm-2026-bochum-watten-
scheid und zur Abteilung Leichtathletik in 
der TLG auf www.troisdorfer-lg.de.
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie

Brauchen wir den Glauben zum 
Glücklichsein?
FREITAG NEUNZEHNFÜNFZEHN - Ge-
sprächsabend für Glaubende und Suchen-
de am 11. September
Fünf Sechsen beim Kniffel-Würfelspiel, 
sechs Richtige und Superzahl im Lotto, 
Erfolg im Beruf, ein harmonisches Fa-
milienleben, ein sorgenfreies Leben in 
Zufriedenheit...
Was ist Glück? Ein Zustand, in dem wir 
uns ganz erfüllt fühlen? Ein Moment, 
wie er besser nicht sein könnte? Nur 
ganz kurz oder auch langfristig mög-
lich? Sicher erinnern sich alle an Mo-
mente des Glücks. Egal, ob man an 
einen liebenden Gott glaubt und ihm 
vertraut oder nicht. Ändert ein solcher 

Glaube etwas an unserem Glücklich-
Sein? Reicht das Glück tiefer, wenn es 
von einem Vertrauen getragen wird, das 
über den Tod hinausgeht? „Glücklich 
sein“ heißt in der Bibel oft „Selig sein“. 
Was stellen wir uns darunter vor? Ist 
das nur ein kirchlicher Begriff für dassel-
be? Oder behindert der Glaube die Of-
fenheit für ein Leben für den Moment, 
ganz im Hier und Jetzt?
Der Gesprächskreis FREITAGNEUN-
ZEHNFÜNFZEHN lädt alle Interessier-
ten dazu ein, darüber zu reden. Eigene 

Erfahrungen sind dabei wichtiger als 
religiöses Fachwissen oder fundierte 
Meinungen, ein offener Austausch ist 
besser als festgelegte Erwartungen zu 
erfüllen. Ohne Voranmeldung sind alle 
zu dem Treffen am Freitag, 11. Septem-
ber, 19:15 Uhr im St. Augustinus-Pfarr-
heim in Troisdorf-Eschmar, Im Jägers-

garten 11, herzlich willkommen. Die 
Veranstaltung wird mit einem kleinen 
Imbiss und anschließendem kurzem 
Abendgebet gegen 21:15 Uhr beendet.
Das nächste Treffen im Herbst ist bereits 
für den 20. November, 19:15 Uhr, im 
Hippolytus-Haus in Troisdorf vorgese-
hen.

Samstag, 29. August
16 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt 
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. 
Messe
Sonntag, 30. August
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
14 Uhr - St. Georg Tauffeier
18 Uhr - St. Maria Königin Hl. Mes-
se - Pfarrpatrozinium mit dem Chor 
Laudamus
Montag, 31. August
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
18:15 Uhr - St. Josef-Hospital Ves-
pergottesdienst mit anschl. Eucha-
ristischen Anbetung
Dienstag, 1. September
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Mittwoch, 2. September
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. 
Messe mit Krankensalbung anschl. 
Kaffee und Kuchen
17 Uhr - St. Gerhard Einschulungs-
gottesdienst GGS Waldschule
Donnerstag, 3. September
8 Uhr - St. Gerhard Einschulungs-
gottesdienst Gymnasium zum Al-
tenforst
8:15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich 
Einschulungsgottesdienst GGS As-
selbachschule
9 Uhr - Heilige Familie Einschu-
lungsgottesdienst GGS Janosch-

schule
9 Uhr - St. Gerhard Einschulungs-
gottesdienst Realschule am Heim-
bach
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9:15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich 
Einschulungsgottesdienst GGS As-
selbachschule
10:15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich 
Einschulungsgottesdienst GGS As-
selbachschule
Freitag, 4. September
8:15 Uhr - Sternenschule, Spich 
Einschulungsgottesdienst GGS 
Sternenschule
8:45 Uhr - Schule Blücherstr. Ein-
schulungsgottesdienst KGS Blü-
cherstr.
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9 Uhr - Schule Blücherstr. Einschu-
lungsgottesdienst KGS Blücherstr.
9:15 Uhr - Schule Blücherstr. Ein-
schulungsgottesdienst KGS Blü-
cherstr.
15 Uhr - St. Josef-Hospital Hl. Messe
16 Uhr - Seniorenresidenz Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl. 
Messe
Samstag, 5. September
16 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt 
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. 
Messe

Sonntag, 6. September
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe Ge-
meindefrühstück

9:30 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
14 Uhr - Heilige Familie Tauffeier
18 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
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Ev. Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf, Spich, Sieglar, Eschmar, Müllekoven und Bergheim

Zu folgenden Gottesdiensten laden wir 
herzlich ein:
Sonntag, 30. August
Kreuzkirche Sieglar um 9:30 Uhr 
mit Pfarrerin Katherina Plume
Martin-Luther-Kirche Oberlar um 
11 Uhr mit Pfarrerin Katherina Plume

Sonntag, 6. September
Lukaskirche Spich um 11 Uhr mit 
Pfarrer Marc Jansen
Martin-Luther-Kirche Oberlar um 
11 Uhr
FamilienKirche mit Pfarrer Michael 
Lunkenheimer

Mittwoch, 9. September, um 17 
Uhr
HOFTÖNE Musik, Begegnung und 
Café
Dinner for Two
Ein musikalisch-kulinarischer Ausflug 
mit dem Duo Hammer/Holzknecht:
Iris Hammer (Mandoline)
und Heiko Holzknecht (Gitarre)
Neues Programm mit dem Duo Ham-
mer/Holzknecht mit großartiger Mu-
sik aus unterschiedlichen Genres wie 
Tango Nuevo, spanischem Flamenco, 
nord-amerikanischem Ragtime und der 
klassischen Sonate.
Durch das Programm führt Sie ein Le-
ckerbissen des australischen Kompo-
nisten Richard Charlton, garniert mit 
anderen Spezialitäten. Die Speisenfolge 
ist vielfältig, bisweilen exotisch und wird 
abgerundet von einer Auswahl erlese-
ner Süßspeisen, einem aromatischen 
Kaffee und einem spritzigen Cocktail.
Kommen Sie mit auf diesen außerge-
wöhnlichen kulinarisch musikalischen 
Ausflug!
Martin-Luther-Kirche, Am Wildzaun 14 
in Oberlar
4. Gemeinde-Orgelfahrt „Goldene 
Eifel“
Kleine Steinchen - große Kompo-
nisten

Samstag, 19. September
Start mit dem Bus um 9 Uhr an der 
Kreuzkirche Sieglar (Grabenstraße 63), 
Rückkehr gegen 18:30 Uhr
Mit Vorstellung besonderer Orgeln und 
Kurzkonzerten (Kantor Johannes Merk-
le) sowie kunst- und kulturhistorischen 
Impulsen (Mark von Campenhausen)
Die diesjährige Gemeinde-Orgelfahrt 
führt uns in die schöne Eifel, u.a. zur 
ältesten noch spielbaren Orgel des 
Rheinlands, den krönenden Abschluss 
bildet der Besuch der 1913 vollendeten 
evangelischen Erlöserkirche in Gerol-
stein. Zum Mittagessen kehren wir ins 
Restaurant „Pfeffermühle“ in Uedel-
hoven ein.
Kostenbeitrag: pro Person 25 Euro
Weitere Informationen und Anmeldung 
bis zum 1. September) bei Kantor Jo-
hannes Merkle: 0172/7922422 oder 
johannes.merkle@ekir.de
Tagesfahrt Schnütgen Museum
Mittwoch, 23. September, von 9:30 
bis ca. 17:30 Uhr
Treffpunkt um 9:15 Uhr (Bushaltestelle 
Troisdorf-Oberlar, Friedhof)
Zustieg: 9:45 Uhr (Lukaskirche, Im Wie-
sengrund 1, Troisdorf-Spich)
Kosten 25 Euro (Fahrt, Eintritt & Füh-
rung)
Begleiten Sie uns auf einer abwechs-
lungsreichen und geselligen Tagesfahrt 
nach Köln!
Wir fahren mit dem Bus nach Köln 
ins Museum Schnütgen, das zu den 
bedeutendsten Museen für mittel-
alterliche Kunst in Europa zählt. In der 
eindrucksvollen Atmosphäre der ehe-
maligen Kirche St. Cäcilien erwarten 
uns im Rahmen einer Führung viele 
spannende Einblicke und faszinieren-
de Zeugnisse aus über tausend Jahren 
Kulturgeschichte. Anschließend kehren 
wir zum Mittagessen in ein gemütliches 
Brauhaus in der Salzgasse ein. In typisch 
kölscher Atmosphäre genießen wir re-
gionale Spezialitäten. Danach bleibt 
noch genügend Zeit für einen kleinen 
Spaziergang, bis am Nachmittag die 
Heimreise mit den vielen neuen Ein-
drücken mit dem Bus angetreten wird.
Verbindliche Anmeldungen sowie den 
Kostenbeitrag in Höhe von 25 Euro 
nimmt Frau Sommer bis zum 16. Sep-
tember entgegen.
Telefonisch erreichbar unter: 0176 
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Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West

20118534 oder per E-Mail: andrea.
sommer@ekir.de
Sozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der Diakonie 
Am Wildzaun 14 - offen für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
Seelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen haben, 

rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de

Inselcafé für 
Trauernde
Die nächsten Termine: 
30. August
13. September
27. September
11. Oktober
Wir treffen uns alle 14 Tage sonntags 
von 14:30 bis 17 Uhr im Johannes-
haus, Kronprinzenstraße 14, 53840 
Troisdorf.

Ev. Stadtkirche: Offene Kirche und Kir-
chencafé in der Johanneskirche
Montag bis Freitag 11:30 bis 15:30 
Uhr und Mittwoch 11:30 bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirchraum, 
zünden Sie eine Kerze an, nehmen Sie 
sich Zeit zum Gebet. Mittwochs gibt es 
immer den leckeren selbstgebackenen 
Kuchen - kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Gottesdienste:

Sonntag, 30. August
Gottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer Jan-
sen
Mittwoch, 2. September
Mittendrin - Mittagsgebet
12:15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 6. September
Gottesdienst und Abendmahl mit 
Traubensaft

11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer 
Schmidt
FamilienKirche
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
Pfarrerin Zöllich
Seelsorge
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt 0151 - 22 
555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich 02241 - 97 

29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter: www.
evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die Kirche 
eintreten:
Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
sebastian.schmidt@ekir.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf, 	  
Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul Eschmar

Gottesdienstordnung Seelsorgebereich Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 29. August bis 6. September

Sonntag, 30. August
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus Hl. 
Messe
11:15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Dienstag, 1. September
18:30 Uhr - St. Peter und Paul Hl. Messe
Mittwoch, 2. September
16 Uhr - Altenheim Sieglar Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul Rosenkranz-
gebet
18:30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
Donnerstag, 3. September
8 Uhr - St. Peter und Paul Einschulungs-
gottesdienst GGS Eschmar
9 Uhr - Ev. Bonhoefferhaus Einschu-
lungsgottesdienst Roncallischule
9:30 Uhr - St. Johannes Einschulungs-
gottesdienst GGS Sieglar

Samstag, 5. September
18:30 Uhr - St. Antonius Wort-Gottes-
Feier
Sonntag, 6. September
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus Hl. 
Messe
10 Uhr - St. Johannes Kinderwortgot-
tesdienst
11:15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Peter und Paul Hl. Messe 
anschl. Pfarrfest
17 Uhr - Johanneskrankenhaus „Lieder, 
die tragen... mit Paul Gerhardt unter-
wegs“, 
Mitsingkonzert zum 350. Todestag. Es 
singt der Chor Pneumissimo
19 Uhr - St. Johannes Konzert Orgel 
und Posaune

Seelsorgebereich Siegmündung
Samstag, 29. August
16 Uhr - St. Lambertus: Beichtge-
legenheit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe

Sonntag, 30. August
17 Uhr - St. Dionysius: Even Song
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Dienstag, 1. September
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet

10 Uhr - St. Dionysius: Familienan-
dacht
Mittwoch, 2. September
9 Uhr - St. Lambertus: Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius: Rosenkranz 
für den Frieden

Donnerstag, 3. September
19 Uhr - St. Adelheid: Frauenandacht 
der kfd Bergheim/Müllekoven
Freitag, 4. September
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17:55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Samstag, 5. September
16 Uhr - St. Lambertus: Beichtge-
legenheit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 6. September
10 Uhr - St. Dionysius: Familienan-
dacht
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
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Kirche für Dich

Pfarrfest in Eschmar
Pfarrfest in Sieglar

Am Sonntag findet um 11 Uhr ein 
Gottesdienst des Christus-Centrums 
in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf You-
Tube unter Christus Centrum Trois-
dorf sehen. Weitere Informationen 

sind auf unserer Homepage www.
christus-centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

Willkommen im schönsten Bier-
garten von Sieglar.
Am Sonntag, 20. September, wird 
an der Pfarrkirche St. Johannes in 
Sieglar (Meindorfer Straße) im Pfarr-
garten wieder das Pfarrfest gefeiert. 
Wir beginnen um 11:15 Uhr mit der 
Hl. Messe in der Kirche. Im Anschluss 
hat der Ortsausschuss Sieglar/Rotter 
See der kath. Pfarrgemeinde St. Jo-
hannes Troisdorf wieder ein buntes 

Programm zusammengestellt. Für 
das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich auch gesorgt - bei Kar-
toffelrahmsuppe und Pommes mit 
Bratwurst kann die Küche zu Hause 
kalt bleiben. Kaffee, Waffeln und 
Kuchen gibt es in der Cafeteria im 
Pfarrhaus. Der Erlös des Pfarrfestes 
wird für caritative Aufgaben in der 
Pfarrgemeinde St. Johannes Troisdorf 
verwendet.

Der Ortsausschuss Eschmar lädt am 
Sonntag, 6. September, herzlich 
zum diesjährigen Pfarrfest ein.
Wir starten um 11:15 Uhr mit der Hl. 
Messe in unserer Kirche, Rheinstraße 
47. Danach feiern wir bis 19 Uhr rund 
ums St. Augustinus Haus, Im Jägers-
garten 11. 
Speisen und Getränke laden zu einem 

gemütlichen Beisammensein ein. Für 
die Kinder sind verschiedene Aktivi-
täten im Angebot. 
Damit wir auch wieder eine Cafeteria 
anbieten können, brauchen wir noch 
etwas Unterstützung in Sachen Ku-
chentheke. Wir bitten um Kuchenspen-
den, die vor und nach der Hl. Messe im 
Pfarrheim abgegeben werden können.



60  | Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 29. August 2026 | Woche 35 | rundblick-troisdorf.de/e-paper

19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 
14, 53721 Siegburg, 02247/968 
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 
und 02241/8982 321 (Stefan), 
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-
rg09.de, https://www.facebook.
com/AAinSiegburg
Sonntag:
10:30 Uhr - Troisdorf-Spich, Pfar-
rer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. 
Mariä-Himmelfahrt, 53842 Trois-
dorf, Kontakt: 0179/1237310 
(Carlo) 
Selbsthilfegruppe für seeli-
sche Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt: 
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 Uhr 
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 02241/234000 
	 Notfallpraxis: Arnold-Janssen-

Straße 29, 
53757 Sankt Augustin
Krankenhäuser
	 Asklepios Kinderklinik
	 02241/249-0
	 St. Johannes Krankenhaus
	 02241/488-0
	 St. Josef-Hospital Troisdorf
	 02241/801-0 
Entstördienst der Stadtwerke
	 02241/888110
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 02241/234000 
	 Notfallpraxis: Arnold-Janssen-

Straße 29, 53757 Sankt Augus-
tin

Krankenhäuser
	 Asklepios Kinderklinik
	 02241/249-0
	 St. Johannes Krankenhaus
	 02241/488-0
	 St. Josef-Hospital Troisdorf
	 02241/801-0 
Entstördienst der Stadtwerke
	 02241/888110

Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch ge-
sehen sehr viel Alkohol getrunken. 
Für die, die mit ihrem Alkoholkon-
sum ein Problem haben, bieten die 
Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in 
sogenannten Meetings, in denen 
Betroffene sich über die Krankheit 
Alkoholismus austauschen. Diesen 
Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden 
Zeiten statt:
Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, 
Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 
53844 Troisdorf, 0228/9455050 
(Cilli), 0172 2427 239 (Thomas), 
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kirchen-
gemeinde, Raum 
„Matthäus“, Bonner Straße 26, 
53773 Hennef, 01522/1471126 
(Edmund), 0151/1278 3508 und 
02241/8982321 (Stefan), Hen-
nef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14, 
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 
(Rita), 02241/71973 (Hanne), Ri-
taTen@gmx.de
Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. 
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840 
Troisdorf, 0176/78399950, Kon-
takt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:

Samstag, 29. August 
	 Alfred Nobel Apotheke am Pfarrer-Kenntemich-Platz
	 Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241 77234
Sonntag, 30. August 
	 Glocken Apotheke
	 Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241 804689
Montag, 31. August 
	 Engelbert Humperdinck-Apotheke
	 Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241 592040
Dienstag, 1. September 
	 Vitalis Apotheke
	 Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241 846250
Mittwoch, 2. September 
	 Linda Apotheke am oberen Stadttor
	 Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241 995290
Donnerstag, 3. September 
	 Alfred Nobel Apotheke Kölner Straße
	 Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241 73100
Freitag, 4. September 
	 Löwen-Apotheke
	 Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228 451975
Samstag, 5. September 
	 Falken-Apotheke
	 Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241 203216
Sonntag, 6. September 
	 Neue Apotheke im Kaufland
	 Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241 397580
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischen 
Rhein-Sieg-Kreises
	 Telefonischer Ansagedienst 

zum zahnärztlichen Notdienst: 
01805/986700

	 Die Notfalldienstzentrale für den 
gesamten rechtsrheinischen RSK ist 
folgendermaßen besetzt:

 	 wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr 
des darauffolgenden Morgens,

 	 mittwochs von 13 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8 Uhr,

 	 freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Satagen, 
Sonntagen, sowie an Feiertagen, 
ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)
	 Christina, 01578/8371706
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Troisdorf
	 02241/46702
MS-Gruppe
	 0175/1247397
pro familia
	 02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-Sieg e.V.
	 02241/96924-0
Selbsthilfe Körperbehinderter
	 02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fami-
lien- und Lebensfragen 
	 02241/55101
Bechterew-Gymnastik 
	 02241/2347022
esperanza
	 Beratungs- und Hilfenetz vor, wäh-

rend und nach einer Schwanger-
schaft

	 02241/95804-77
Männer mit Krebs 
	 Siegburg und Umgebung
	 „Von Mann zu Mann“, so lautet 

das Motto (nicht nur) unserer 
Selbsthilfegruppe. Wir wollen mitei-
nander Erfahrungen austauschen, 
uns gegenseitig Hilfestellungen 
geben oder Hilfe vermitteln.

	 Unsere Treffen finden jeden dritten 
Donnerstag im Monat um 19 Uhr 
im „Denkraum“, Haufeld 2a, Sieg-
burg statt. 

	 Kontakte, Termine und andere 
wichtige Informationen findest 

du auf unserer Homepage: www.
mmk-su.info

	 Du kannst einfach dazu kommen, 
eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

HIV-Test und Tests sexuell über-
tragbarer Infektionen
	 Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-it 

- Beratungsstelle Sexualität und 
Gesundheit, Hippolytusstraße 48, 
53840 Troisdorf

	 Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexualität und 
Gesundheit, Hippolytusstraße 48, 
53840 Troisdorf

	 Beratung zu Sexueller Ge-
sundheit

	 Montag: 10 bis 13 Uhr
	 Dienstag: 10 bis 13 Uhr
	 Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
	 Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
	 oder nach Vereinbarung
	 Persönlich: check-it - Beratungs-

stelle Sexualität und Gesundheit, 
Hippolytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf, Telefonisch: 02241/2656993

Verbraucherzentrale NRW e. V. 
	 Wir bieten Rat und Recht zu All-

tagsverträgen: 
	 Kölner Platz 2 
	 53840 Troisdorf 
	 Öffnungszeiten: 
	 Montag: 13 - 17 Uhr 
	 Dienstag geschlossen 
	 Mittwoch: 13 - 17 Uhr 
	 Donnerstag: 9 - 13 Uhr 
	 Freitag: 9 - 13 Uhr 
	 Tel.: 02241 1495301 
	 E-Mail: troisdorf@verbraucherzen-

trale.nrw 
Lotsenpunkt
Der Lotsenpunkt
•	 unterstützt beim Ausfüllen von 

Formularen
•	 informiert über Hilfsangebote
•	 hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donnerstags 
von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31, 53840 
Troisdorf
Tel. 02241/3012066, mobil: 
0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de

MediPunkt
Medizinische Versorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-
rungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31, 53840 
Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14 bis 16 
Uhr, Fußpflege am ersten Dienstag im 
Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867 
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit (Emotions Anony-
mous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, Kraft 
und Hoffnung und treffen uns an jedem 
1. und 3. Samstag im Monat von 18:15 
bis 19:45 Uhr in der Begegnungsstätte 
„Club“, Markt 1, 53757 Sankt Augus-
tin.
Interessierte melden sich bitte vorab bei 
Silke (0151 16573691), Norbert (0160 
97319919) oder unter EA-Sankt-Au-
gustin@web.de.
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer Straße 
100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 949999
Montag und Mittwoch 9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW

Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@paritaet-
nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10 - 13 
Uhr und individuelle Beratungstermine 
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Menschen 
mit Beeinträchtigungen 
AhA! (Alleinerziehende helfen 
Alleinerziehenden)
Gesprächskreis mit paralleler Kinder-
betreuung für allein- oder getrennter-
ziehende Mütter und Väter
•	 Jeden 1. Donnerstag im Monat, 

17:30 bis 19 Uhr
•	 ElternRaum Troisdorf, Mozartstraße 

4
•	 Mit Kinderbetreuung vor Ort
•	 Kostenfrei - mit vorheriger Anmel-

dung
Kurzinfo zum Angebot: 
Wenig Geld, wenig Zeit, stark belastet.
So lässt sich häufig die Lebenssituation 
von Ein-Eltern-Familien beschreiben. 
Beruf, Haushalt, Kinderbetreuung - die 
Organisation des Alltags mit Kindern 
ist häufig schon für Paare sehr an-
strengend. Für Allein- oder Getrenn-
terziehende stellt diese Situation erst 
recht eine riesige Herausforderung dar. 
Ständig gefordert zu sein - oftmals unter 
Zeitdruck, dazu vielleicht noch mit Geld-
sorgen - ist kräftezehrend. Und Zeit für 
sich selbst bleibt oft wenig.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 05. September 2026

Annahmeschluss ist am:
02.09.2026 um 10 Uhr

Angebote
Immobilien

Haus/Häuser

Hennef: Schönes freist. Fach-
werkhaus Bj. 1723

Idyllisches, freist. Fachwerkhaus 
(Ortskern-kein Denkmalschutz). 
120m² Wfl, 5 Zi., Kachelofen, 
Gasheizung (2018), Wintergar-
ten, Werkraum, Ausbaureserve. 
320m² Garten, Carport. Von pri-
vat: 375.000€. Besichtigung am 
17. Sept. um 17.00 u. 19.00 Uhr: 
Auf der Gasse 4, 53773 Hennef 
Allner.

Gesuche
Bekanntschaft

Der weg ist das Ziel
noch viele jahre mit dir zu genie-
ßen, durch dick und dünn gehen. 
Hab Mut, melde dich. Sie 66 J., 
1,68 m, hübsch und attraktiv. 
Kontakt: gartenblumen3@t-on-
line.de

Kaufgesuch
Kaufe Klaviere, Weine & 
Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/

Schreibmasch., Bücher, Tisch-
wäsche, Rollatoren, Zinn, Tafel-
silber, Münzen, Modeschmuck, 
Pelze, Armband-/Taschenuhren, 

Bekleidung D/H! Kaufe alles aus 
Wohnungsauflösung. Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Kindergeld nach dem Abitur
So bleibt der Anspruch erhalten

Mit dem Abitur in der Tasche beginnt 
für viele junge Erwachsene ein neuer, 
aufregender Lebensabschnitt. Ob Aus-
bildung, Studium oder Freiwilligendienst 
- die Möglichkeiten sind vielfältig. Den 
Schulabsolventen steht die Welt offen. 
Und in vielen Fällen wird das Kindergeld 
nach dem Abitur bis zum 25. Geburts-
tag weitergezahlt. Wer die Regelungen 
kennt und der Familienkasse rechtzeitig 
eine Rückmeldung gibt, kann finanzielle 
Nachteile vermeiden.
Übergangszeit bis vier Monate 
abgedeckt
Kindergeld wird über den 18. Geburts-
tag hinaus weitergezahlt, wenn sich 
das Kind in einer Schul- oder Berufs-
ausbildung oder im Studium befindet. 
Voraussetzung ist, dass der Anspruch 
bei der Familienkasse nachgewiesen 
wird. Nach dem Abitur sollten Eltern 
zeitnah mittels Formular mitteilen, wie 
es beruflich weitergeht. Die erforder-
lichen Unterlagen, beispielsweise den 
Ausbildungsvertrag oder die Immatri-
kulationsbescheinigung, sollten, sobald 
diese vorliegen, bei der Familienkasse 
eingereicht werden.
Die Übergangszeit zwischen dem Schul-
abschluss und dem Beginn von Ausbil-
dung oder Studium ist abgesichert, so-
fern es zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
weitergeht. „Das Kindergeld wird in der 
Regel ohne Unterbrechung weiterge-
zahlt, wenn zwischen dem Abitur und 
dem Ausbildungs- oder Studienbeginn 
maximal vier Monate liegen“, erklärt 
die Lohnsteuerhilfe Bayern. Wer sich 
nach dem Prüfungsstress lange Som-
merferien und eine ausgedehnte Aus-
zeit gönnt, muss deshalb nicht gleich 
um das Kindergeld bangen.
Ausbildung oder Studium begin-
nen später
Nicht immer klappt der Start in Aus-
bildung oder Studium sofort. Liegt be-
reits ein Ausbildungsplatz vor, geht der 
Kindergeldanspruch auch dann nicht 
verloren, wenn der Ausbildungsbeginn 
erst nach mehr als vier Monaten erfolgt.
Absolventen, die gerne studieren 
möchten, zunächst aber keine Zusage 
für einen Studienplatz erhalten haben, 
können ebenfalls weiterhin Anspruch 
auf Kindergeld haben. Voraussetzungen 
sind, dass der Familienkasse die Studi-

enplatzabsage vorgelegt wird und zum 
Sommersemester nachweislich erneut 
eine Bewerbung erfolgt. Die Wartezeit 
kann beliebig, zum Beispiel für Prak-
tika, Auslandsaufenthalte oder Reisen 
genutzt werden, solange die Studien-
absicht dokumentiert bestehen bleibt.
Wenn kein Ausbildungsplatz vor-
handen ist
Wer nach dem Abitur noch auf der Su-
che nach einer Ausbildungsstelle ist und 
sich nicht rechtzeitig darum gekümmert 
hat, sollte sich persönlich bei der Agen-
tur für Arbeit als ausbildungssuchend 
melden. Solange die Suche ernsthaft 
betrieben und durch Bewerbungen 
dokumentiert wird, bleibt der Kinder-
geldanspruch bestehen.
Für Schulabgänger unter 21 Jahren gilt 
Ähnliches, wenn sie sofort Geld verdie-
nen möchten und eine feste Arbeits-
stelle suchen. Ausschlaggebend sind 
die Meldung als arbeitssuchend bei der 
Agentur für Arbeit und nachweisbare 
Bemühungen um einen Arbeitsplatz. 
Ein vorübergehender Job mit weniger 
als 20 Wochenstunden schadet dem 
Anspruch nicht.
Freiwilligendienst und Wehrdienst
Ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), ein 
Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ), der 
Bundesfreiwilligendienst oder vergleich-
bare anerkannte und zugelassene euro-
päische und internationale Freiwilligen-
dienste sichern den Kindergeldanspruch 
ebenfalls. Der Vertrag für den Freiwilli-
gendienst sollte der Familienkasse mög-
lichst zeitnah vorgelegt werden.
Fällt die Entscheidung für den freiwil-
ligen Wehrdienst bei der Bundeswehr 
aus, gibt es aufgrund des Grundwehr-
dienstes an sich kein Kindergeld. Wird 
jedoch die Wartezeit auf den Ausbil-
dungs- oder Studienplatz überbrückt 
und werden die zuvor genannten 
Voraussetzungen eingehalten, kann 
weiterhin Kindergeld bezogen werden.
Berufsorientierende Praktika
Die Familienkasse erkennt auch Praktika 
an. Deutschlandweite Orientierungs-
praktika dürfen aber den Zeitraum 
von drei Monaten nicht überschreiten. 
Länger andauernde Praktika müssen 
nachweislich ein verpflichtender Be-
standteil der späteren Ausbildung oder 
des Studiums gemäß Studien- oder Aus-

bildungsordnung sein. In diesem Fall 
kann Kindergeld bis zu zwölf Monate 
bezogen werden. Auslandspraktika 
werden nicht anerkannt, sofern es eine 
vergleichbare Alternative im Inland gibt.
Option rückwirkender Kinder-
geldbezug
Für den Bezug von Kindergeld nach 
Ablauf der Schulzeit ist weniger die 
konkrete Lebensplanung entscheidend 
als die Einhaltung der gesetzlichen 
Voraussetzungen und die rechtzeitige 
Information der Familienkasse. Wer 
seinen Anspruch geschickt anhand 
von Nachweisen geltend macht und 
Veränderungen umgehend meldet, 

kann die finanzielle Unterstützung in 
den meisten Übergangssituationen si-
chern. Die benötigten Formulare sind 
auf der Website der Bundesagentur für 
Arbeit zu finden.
Heikel wird es nur, wenn sich die Plä-
ne ändern. Stellt sich im Nachhinein 
heraus, dass der Anspruch nicht ge-
rechtfertigt war, kann es zu einer Rück-
forderung des Kindergeldes kommen. 
Sind die Zukunftspläne ungewiss, ist es 
unter Umständen besser, das Kinder-
geld rückwirkend einzufordern. Dies ist 
allerdings auf die vergangenen sechs 
Monate beschränkt. Lohi (Lohnsteuer-
hilfe Bayern e. V.)
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